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nicht immer einfach, da den Über-
blick zu behalten. 

Apropos Technologie, ich habe auch 
gehört, dass einige von Ihnen sich 
Sorgen um die Sicherheit Ihrer Daten 
machen. Nun, lassen Sie mich Ihnen 
versichern, dass der Nikolaus 
höchstpersönlich darauf achtet, 
dass Ihre Daten sicher sind. 
Schliesslich habe ich viel Erfahrung 
darin, Dinge geheim zu halten – 
schliesslich weiß niemand so gut wie 
ich, wie man Geschenke heimlich in 
den Stiefel bekommt, ohne erwischt 
zu werden!

In jedem Fall möchte ich mich herz-
lich bei Ihnen für Ihre Treue zu unse-
rem WIR ONLINE MAGAZIN bedan-
ken. Es ist wirklich toll zu sehen, wie 
Sie sich für so viele verschiedene 
Themen interessieren und wie viel 
Spass Sie beim Lesen und Entde-
cken haben. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen allen 
eine fröhliche und besinnliche Weih-
nachtszeit, reichlich Geschenke und 
natürlich ganz viel Spass beim Lesen 
des WIR ONLINE MAGAZIN!

Ho ho ho und frohe Feiertage!
Ihr Nikolaus

Liebe Leserinnen und Leser,

Ho ho ho! Der Nikolaus ist da und 
hat sich heute einen kleinen Abste-
cher in die Welt des digitalen Lese-
vergnügens gegönnt. Ja, genau, Ihr 
habt richtig gehört – der gute alte 
Nikolaus hat den Weg ins WIR 
ONLINE MAGAZIN gefunden, und 
ich muss sagen, ich bin beeindruckt 
von all den tollen Artikeln, die hier zu 
finden sind. 

Aber bevor wir weiter in die span-
nende Welt der Online-Unterhaltung 
eintauchen, lassen Sie mich Ihnen 
erst einmal sagen, wie erfreut ich 
darüber bin, dass sich die Welt in 
den letzten Jahren so sehr weiter-

entwickelt hat. Früher habe ich die 
Geschenke noch mit dem Schlit-
ten ausgeliefert, aber heute 
benutze ich GPS, um sicherzu-
stellen, dass ich kein Wohnhaus 

übersehe – schließlich gibt es ja 
auch immer mehr Wolkenkratzer!

Und sprechen wir mal über die Kin-
der von heute. Die wissen wirklich, 
wie man sich auf die moderne Tech-
nologie stürzt! Früher haben sie mir 
Briefe geschrieben und ihre Wün-
sche auf Papier festgehalten. Heute 
senden sie mir E-Mails, Tweets und 
TikToks, und ich muss sagen, es ist 

http://www.wsmarketing-rossrueti.ch
http://www.pavin.ch
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100 % WIR
bis Februar 2024 

Damen- und Herrenmode
Bahnhofstr. 9, Romanshorn 

Sa 9-16 h, Mo 13.30-18.30 h
Di-Fr 9-12 h, 13.30-18.30 h

www.dalmimode.ch

Die Bank WIR bleibt ihrer Vor-
reiterrolle für Top-Konditionen 
beim Sparen und Vorsorgen 
treu: Die gesamtschweize-
risch tätige Genossenschafts-
bank erhöht die Verzinsung für 
das Vorsorgesparen in der 
Säule 3a.

Basel, 20. Oktober 2023 | Zum 
Start der «Vorsorge-Saison» erhöht 
die Bank WIR die Verzinsung für das 
Vorsorgesparen in der Säule 3a 
(«Terzo») um 0,25 auf 1,25 Prozent. 
«Damit lösen wir einmal mehr unser 
Versprechen ein, bei den Angebo-
ten fürs Sparen und Vorsorgen 
einen Spitzenplatz einzunehmen», 
erklärt CEO Bruno Stiegeler.

Bank WIR mit deutlicher 
Zinserhöhung für die Säule 3a

Damit manifestiert die rein schweize-
rische Genossenschaftsbank im lan-
desweiten Vergleich ihre historische 
Top-Position. Auch Kundinnen und 
Kunden, die mit VIAC (www.viac.ch), 
dem rundum erneuerten und erwei-
terten Portal für digitales Wertschrif-
tensparen, vorsorgen, profitieren 
künftig auf dem nicht angelegten 
Säule-3a-Guthaben eine höhere 
Verzinsung. Die neuen Zinsen gelten 
ab 1. November 2023.

Bereits bei den diversen Zinsschrit-
ten der Schweizerischen National-
bank in den vergangenen Monaten 
hatte die Bank WIR jeweils als erstes 
Finanzinstitut reagiert und die Kondi-
tionen für Sparen und Vorsorgen 

deutlich nach oben angepasst. «Im 
Gegensatz zur gängigen Praxis in der 
Finanzbranche haben wir die Erhö-
hungen konsequent an unsere Kun-
dinnen und Kunden weitergegeben», 
so Stiegeler. «Ausserdem hat unser 
bereits im vergangenen März lancier-
tes Sparangebot mit 1,8 Prozent für 
Guthaben bis zu einer halben Million 
Franken viele neue Kunden und Gel-
der zur Bank gebracht.»
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Das neue unabhängige WIR-Netzwerk
Ist Ihr KMU bereits WIR-Verrechner oder sind Sie 
einfach interessiert an dieser einmaligen Alterna-
tivwährung für kleine und mittelständische Unter-
nehmen?  Werden Sie ein Mitglied vom WIR-Net-
work. Sie erhalten viele Inputs zur WIR-Verrechnung. 
Als Mitglied sind Sie zu unseren Treffen und Veranstaltungen 
eingeladen. Entdecken Sie den Mehrwert von WIR. Zur Teilnahme 
am WIR-System benötigt Ihre Firma ein WIR-Konto, welches Sie bei der 
Bank WIR eröffnen können. Registrieren Sie sich für weitere Informatio-
nen unter: www.wir-netz.ch

www.wir-netz.ch
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http://www.wir-netz.ch
http://www.wir-netz.ch
http://www.wirnetwork-gr.ch
http://www.wsmarketing-rossrueti.ch
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05. Dezember 2023 

05. Dezember 2023 

12. Dezember 2023

Webinar Talk "Unternehmensnachfolge" 

Jahresendanlass business3plus 

Webinar Talk "Cybersecurity"

business3plus I p.A. André Bühler I Gärtnerei Bühler GmbH
Weidweg 1 I 4852 Rothrist I www.business3.plus

FROHEWeihnachten

Frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr
an alle Mitglieder und WIR-Teilnehmer! 

Wir freuen uns schon jetzt auf das Vereinsjahr 2024.

WÜNSCHT

20
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IM PREIS INBEGRIFFEN:

Montag: Welcome-Apéro mit Glühwein und Raclette

Dienstag: Early Morning Skierlebnis mit Andrea Matossi

Mittwoch: Weindegustation in der Vinoteca mit Dagmar Jandlova, 

Sommelière im GuardaVal

Donnerstag: Backkurs im GuardaVal

Freitag: Winterwanderung mit Andrea Matossi

https://www.business3.plus/
https://www.business3.plus/
http://www.business3.plus
http://www.wir-netzwerk.ch
http://www.wirnetwork-gr.ch
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8 Tage Skiferien in Arosa
27. Januar – 3. Februar 2024

Das Angebot
Freuen Sie sich auf 8 Tage herrlichen 
Winterzauber in Arosa.

Doppelzimmer mit Halbpension
bei 2 Personen, je CHW 1900.- 
für Mitglieder
Doppelzimmer zur Einzelbenutzung
mit Halbpension.
Für 1 Mitglied à CHW 2165.–
Für Nichtmitglieder 200.- CHW – Mit-
gliederbeitrag zusätzlich.

Im Preis Inbegriffen:
1x Skifahren mit Skilehrer an einem 
Morgen in einer Gruppe - 1x Eisstock-
schiessen an einem Vorabend - 1x 
Kutschenfahrt - Willkommensapéro - 7 
Übernachtungen/Halbpension - Früh-
stück-Buffet -  5 Gang Abendessen - 
Benützung Spa Bereich auf 1100m2

Weiteres
6 Tageskipass CHF 400.–
Tiefgarage Parkplatz im Hotel pro Tag 
CHF 20.00. Es können auch einzelne 
Übernachtungen gebucht werden. 

Preis nach Anfrage direkt im Hotel.

Die Anmeldung
Ihre Anmeldung ist verbindlich und 
der fällige Betrag muss bis Anmelde-
schluss, am 30. November 2023, 
bezahlt sein. Konto-Nr.
IBAN CH92 0839 1099 2047 4000

Anmeldung: 
Doris Steiger
Sekretariat WIR Network Zürich
doris.steiger@wir-netz.ch oder
www.wir-netz.ch/anmeldung

*** Waldhotel Arosa, das Genusshotel in den Bündner Bergen. Ein Ort der Entspannung und des Genusses für alle Generationen. 
Wer bei uns ankommt, nimmt als erstes einen tiefen Atemzug mit frischer Höhenluft und ahnt sogleich, dass gerade einer der erhol-
samsten Urlaube seines Lebens beginnt. www.waldhotel.ch

Organisation: Marcel Frei, 
Tel. 079 757 43 89, 
marcel.frei@wir-netz.ch

WIR NETWORK NEWS |WIR aktuell WIR NETWORK NEWS |WIR aktuell

Fotos: Ralph Saurer / Joël Wietlisbach

http://www.wir-netz.ch/anmeldung
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Weihnachtsanlass – Wild, Wild, West
Freitag, 1. Dezember 2023

Hotel Restaurant Hasenstrick - Höhenstrasse 15 - Dürnten

Am Jahresanlass 
des WIR-Networks 

Zürich ging so 
richtig die Post

(kutsche) ab!
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Fotos: Ernst Steiger
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Nach fast 40 Jahren erfolgreicher 
Geschäftsführung bei Schreiber 

Optik in Frauenfeld, sowohl am 
Kreuzplatz als auch an der St. Galler-

strasse 1, haben sich Silvia und 
Richard Schreiber im 2019 in den wohl-
verdienten Ruhestand begeben. Wäh-
rend ihrer beruflichen Laufbahn waren 
Schreiber's stets dem WIR-System 
treu geblieben. Ihre Kunden konnten 
nicht nur auf qualitativ hochwertige 
Produkte und professionelle Beratung 
zählen, sondern auch auf die Mög-
lichkeit, mit WIR zu fairen Preisen 
einzukaufen. Um ihr Leben in den 
Ruhestandsjahren angenehm und 
erfüllend zu gestalten, hat sich 
Richard nach einem passenden 

Hobby umgeschaut. Anstatt sich 
wie Silvia auf Malkurse zu 

beschränken, hat der 
rastlose Pensionär 

seine handwerkli-
chen Fähigkeiten in 
seinem Heim in 
Häuslenen und in 
seinem neuen 

Hobby, der Haltung 
japanischer Legewach-

teln, zur vollen Entfaltung 
gebracht. 

30
31
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Die Leidenschaft von Richard 
Schreiber für japanische 

Legewachteln

Wachteln werden immer beliebter und sind 
gesellige, pflegeleichte, sowie lebensfreudige 
Vögel. Sie vereinen praktischen Nutzen und 
liebenswerten Charakter und sind dadurch 
auch als reine Heimtiere immer beliebter. Allen 
voran ist hier die Legewachtel zu nennen. Ihr 
ruhiger Charakter, vorausgesetzt sie stammt 
aus einer hochwertigen Zuchtlinie, und ihre 
leckeren Eier sind die optimale Kombination.

Wachteln sind die kleinsten Hühner-
vögel der Welt und vor allem in 
Europa und im westlichen Asien 
sowie in Afrika heimisch. Die 
Wachteln, die wir hier als Heim- 
und Nutztiere halten, sind in 
der Regel sogenannte Japani-
sche Legewachteln. Aber 
auch besonders auffällige Arten wie 
die Kalifornische Schopfwachtel oder 
die Blauschuppenwachtel erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit und 
werden zusehends häufiger gehalten 
und gezüchtet. Die einzige bei uns 
heimische Wachtel ist übrigens die 
Europäische Wachtel, die man zwar 
selten sehen, aber manchmal 
hören kann!
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In ihrem Eigenheim in Häuslenen im schönen Kan-
ton Thurgau hat Richard Schreiber ein prächtiges 
Gehege errichtet, das einem japanischen Teehaus 
nachempfunden ist und den Wachteln eine artge-
rechte Umgebung bietet. Dieses Gehege ist von 
allen Seiten, einschliesslich oben und unten, gegen 
Fressfeinde gesichert, denn die kleinen Hühner-
vögel können fliegen, wenn auch nicht beson-
ders gezielt. Richard Schreiber betont die 
Wichtigkeit einer Mindesthöhe von 1,8 bis 2 
Metern, um Verletzungen zu verhindern. Die 
Wachteln erhalten auch spezielles Futter, das 
ihnen die notwendigen Proteine liefert, sowie 
Versteckmöglichkeiten und ein Sandbad, um 
ein glückliches Leben zu gewährleisten. 
Getrocknete Mehlwürmer stehen ebenfalls auf 
dem Speiseplan der Tiere. Im Sommer wird das 
Gehege bei Bedarf abgedeckt und mit einem Blu-
mentopfuntersetzer mit Wasser für Abkühlung 
gesorgt.

Ein weiterer interessanter Aspekt der Wachtelhal-
tung von Richard Schreiber ist die Tatsache, 
dass die 10 Hennen ihre Eier willkürlich im 
Gehege legen, was regelmäßige Eiersuchen 
zur täglichen Routine gemacht hat. 

Wachteln sind gesellige Vögel, die sich gerne 
in Deckung aufhalten und ihre Zeit mit 
verschiedenen Aktivitäten wie Scharren, 
Picken, Sandbaden und Gefieder-
pflege verbringen. Schreiber's haben 
ihre Leidenschaft für die Haltung 
dieser faszinierenden Vögel gefun-
den und geniessen nun ihre neue 
Rolle als liebevolle Halter in vol-
len Zügen.

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

Nach fast vier Jahrzehnten im 
Optikgeschäft haben Silvia 
und Richard Schreiber eine 
neue Lebensphase als lei-
denschaftliche Halter von 
Wachteln eingeläutet. 
Ihre Liebe zur Tierhal-
tung und ihr Engage-
ment für das Wohl ihrer 
Wachteln zeigen, dass 
der Ruhestand keine 
Zeit des Stillstands sein 
muss, sondern eine 
Gelegenheit, neue Leiden-
schaften zu entdecken und zu 
verfolgen. Silvia und Richard Schreiber 
haben den Übergang vom Optikerberuf zu 
Wachtelhaltern mit Bravour gemeistert 
und freuen sich über jeden Tag im wohl-
verdienten Ruhestand, den sie inmitten 
ihrer gefiedertenFreunde verbringen kön-
nen. Walter Sonderer
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Die beiden 6-Familienhäuser an der Dorfstr. 8 und 10 
in der ruhigen Thurgauer Gemeinde Braunau sind 
eine wahre Bereicherung für den Dorfkern. Diese 
Immobilien befinden sich in einer ruhigen und sonni-
gen Lage, die den ganzen Tag über von der Sonne 
durchflutet ist und einen atemberaubenden Blick bis 
zum Sonnenuntergang bietet. Die beiden schmucken 
Mehrfamilienhäuser sind nicht nur optisch anspre-
chend, sondern auch technisch durchdacht.

Die Wohnungen mit modernem und funktionalem Grund-
riss vermitteln dank den hellen Wohnräumen eine sehr 
angenehme Wohnatmosphäre. Die Bauweise dieser Häu-
ser ist äusserst robust und energieeffizient. Die Außen-
wände bestehen aus 12,5 cm und 17,5 cm starken Back-
steinen und sind zusätzlich mit 20 cm Mineralwolle 
isoliert. Die Innenwände sind ebenfalls aus 12,5 cm star-
kem Backstein und sind verputzt. Insgesamt beträgt die 
Dicke der Aussenwände beeindruckende 53 cm, was eine 
hervorragende Isolierung gegen Kälte im Winter und Hitze 
im Sommer gewährleistet. Dies bedeutet nicht nur einen 
höheren Wohnkomfort für die Bewohner, sondern auch 
niedrigere Energiekosten.

Eine großzügige Tiefgarage ist ebenfalls Teil dieses Pro-
jekts und bietet 19 Einstellplätze mit einer Breite von 2,80 
Metern. Dies stellt sicher, dass die Bewohner bequem 
und sicher ihre Fahrzeuge abstellen können, ohne sich 
Gedanken über Platzmangel machen zu müssen. Darü-
ber hinaus sind die lichtdurchfluteten Treppenhäuser mit 
Zwischenpodesten ausgestattet, die nicht nur die Sicher-
heit erhöhen, sondern auch das Gesamtbild der Immobi-
lien verschönern.

Die modern gestalteten Badezimmer in den Wohnungen 
sind geräumig und verfügen über 2 Duschen, Badewan-
nen, Toiletten und zwei Waschtische. Dies sorgt für Kom-
fort und Funktionalität im Alltag der Bewohner.

Die beiden 6-Familienhäuser an der Dorfstr. 8 und 10 in 
Braunau sind daher nicht nur ein architektonisches High-
light, sondern bieten auch erstklassigen Wohnkomfort 
und eine hohe Energieeffizienz. Sie tragen zweifellos zur 
Verschönerung des Dorfkerns bei und sind eine attraktive 
Wohnmöglichkeit für Menschen, die Ruhe und Sonne in 
einer malerischen Umgebung suchen.

Walter Sonderer

Mehrfamilienhäuser an der Dorfstr. 8 und 10 in Braunau/TG

Sonnige Wohnoase im 
Dorfkern

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell
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  Diverse Objekte zu verkaufen: 
 

9055 Bühler, Bleichelistrasse 5 
3½ Zi.- Eigentumswohnung Fr. 680'000.00 
4½ Zi.- Eigentumswohnung Fr. 930'000.00 
 
9533 Kirchberg, Hinterdorfstrasse 11  
6½ Zi.- Einfamilienhaus Fr. 970'000.00 
 
8512 Thundorf, Friedbergstrasse 49 
6½ Zi.- Villa, mit Aussenpool Fr. 2’300'000.00 
 
8556 Lamperswil bei Wigoltingen  
5½ - 6½ Zi.- EFH, Neubau freistehend Fr. 1’250'000.00 
 
8556 Lamperswil bei Wigoltingen  
Hausteil renoviert mit 4½ Zi.-Wohnung Fr. 640'000.00 
 
    
 
 

Architektur und Vermittlung 
 
e 

9500 Wil 
Tel. 071 913 36 70 
 

www.e-arch.ch 
info@e-arch.ch 

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell
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info@bettenland.ch 031 911 70 70
• Zollikofen • Bern • Kappelen b. Aarberg • Biel 

• Kirchberg • Thun • Egerkingen • Zürich Dietikon

8 FILIALEN8 FILIALEN
SCHWEIZSCHWEIZin derin der

100%
WIR

Ganzer Betrag auf
Listenpreise

L I E F E R U N G  &  V E R S A N D  
I N  D I E  G A N Z E  S C H W E I Z
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http://www.bettenland.ch
http://www.pavin.ch
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• Alles für Ihren Haushalt
• JURA + Nespresso Kaffeemaschinen
• Elektro-Haushaltgeräte
• Kochgeschirr + Zubehör
• Fondue- und Raclette-Geräte
• Glas – Porzellan – Bestecke
• Alles zum Backen, Einmachen und Reinigen
• Weber Gas-, Holzkohle-, Elektro- und Pellets-Grills
• Messer + Schneidwaren
• Badeteppich + Zubehör

HAUSHALT 

meyer ag

Werkzeug- und Haushaltcenter
   Friedmattstrasse 2466226600  RReeiiddeenn

T 062 758 16 75   F 062 758 20 61
E-Mail: info@a-meyer-reiden.ch

Internetshop  www.handwerkerladen.ch
www.haushaltladen.ch

• Alles für Ihren Haushalt
• JURA + Nespresso Kaffeemaschinen
• Elektro-Haushaltgeräte
• Kochgeschirr + Zubehör
• Fondue- und Raclette-Geräte
• Glas – Porzellan – Bestecke
• Alles zum Backen, Einmachen und Reinigen
• Weber Gas-, Holzkohle-, Elektro- und Pellets-Grills
• Messer + Schneidwaren
• Badeteppich + Zubehör

HAUSHALT 

meyer ag

Werkzeug- und Haushaltcenter
   Friedmattstrasse 2466226600  RReeiiddeenn

T 062 758 16 75   F 062 758 20 61
E-Mail: info@a-meyer-reiden.ch

Internetshop  www.handwerkerladen.ch
www.haushaltladen.ch
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100 % WIR im Dezember 2023 
 auf Haushaltartkel und Geschenke 
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Forever
Christmas

Schweiz

  HierWeihnachts-
broschüre  

anklicken und 

von 15% Rabatt
profitieren

Bernadette und Werner Leibacher
FOREVER Business Owner
Leimstrasse 25, 4803 Vordemwald
Natel 079 699 55 73
Mail: leibacher.flp@bluewin.ch
Homepage: http://aloeleibacher.flp.ch

Gerne mit 
100% WIR!

http://www.haushaltladen.ch
https://jimdo-storage.global.ssl.fastly.net/file/8efa83cc-a3c0-4ee3-9f23-258047440968/Brosch%C3%BCre_Preisliste.pdf
https://jimdo-storage.global.ssl.fastly.net/file/8efa83cc-a3c0-4ee3-9f23-258047440968/Brosch%C3%BCre_Preisliste.pdf
http://aloeleibacher.flp.ch
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Besuchen Sie unseren Onlineshop und stöbern Sie sich 
ganz bequem von zu Hause aus durch unser Angebot.
www.degiacomi-schuhe.ch

Versamerstrasse 32 .  7402 Bonaduz
Tel. 081 630 20 70 . www.degiacomi.ch

Grabenstrasse 44 .  7000 Chur
Tel. 081 250 05 00 . laufgut-degiacomi.ch

Degiacomi

Weitere Filialen in:

DAVOS | FLIMS | THUSIS

Die Marke Kandahar 
steht für zeitlos elegante 
und hochwertige Win-
terschuhe. Kandahar 
Schuhe werden seit 
1932 von Hand in der 
Schweiz gefertigt.
Die mengenmässig limi-
tierte Kollektion umfasst 
Modelle für Damen und 
Herren. 

Degiacomi Schuhmode 
bietet ein sehr grosses 
Sortiment der Kandahar
Kollektion in den Filialen 
an, das weit über die 
hier gezeigten Modelle 
hinausgeht. 

Wir freuen uns, Ihnen 
dieses zeitlose und 
hochwertige Produkt 
aus Naturleder,
Lammfell und Kork un-
verbindlich zeigen zu 
dürfen und Sie werden 
beim Probieren feststel-
len, dass die Schuhe 
darüber hinaus noch 
unverschämt bequem 
sind.

Übrigens ist Degiacomi 
Schuhmode der offi ziel-
le Service- und Repa-
raturpartner der Marke 
Kandahar.

Das Vermächtnis von Mürren 

Schneebedeckte Gipfel. 

Urkraft der Berge. 

Geist der Pioniere. 

Du trotzt der Kälte. 

Fühlst Geborgenheit. 

Seit Generationen. 

Für die Ewigkeit.

dürfen und Sie werden 
beim Probieren feststel-

unverschämt bequem 

Übrigens ist Degiacomi 
Schuhmode der offi ziel-

raturpartner der Marke 
90% 
WIR
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Angebote hier anklicken

Weber Holzbau AG • 9533 Kirchberg • 071 931 14 83  
info@weberholz.ch • https://ralphweber.swiss/

GESCHENKIDEEN AUS HOLZ 
- NATÜRLICH SCHÖN

KUNDEN UND FREUNDE 
BESCHENKEN

Einfach DANKE sagen ... Schenken macht glücklich

G
er
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00
%

 W
IR

G
erne 100%

 W
IR
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SCHENKEN BEREITET FREUDE
Laufrad WoodRider - in Kirchberg/SG hergestellt

100% WIR

Entdecken Sie 
den WoodRider 
Unsere neuen 
Laufräder by 
Ralph Weber 
Design. Wir haben 
wunderschöne, 
hochwertig verar-
beitete Kinderbi-
kes an Lager. Die 
Fahrräder sind aus 
Birkensperrholz 
und Buche herge-
stellt.

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

https://rwdesign.ch/shop/
https://ralphweber.swiss/
http://www.weberholz.ch
http://www.weberholz.ch
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Wintersport- 
Angebote der 
WIR-Partner-

Networks

WINTER-SPECIAL 
2024

Liebe Mitglieder

Der Winter steht vor der Tür und in verschiedenen Regionen 
der Schweiz ist bereits der erste Schnee gefallen. Zeit, um sich 
Gedanken zu machen, wo man im neuen Jahr eine Auszeit ver-
bringen könnte.
 
Die WIR-Networks Graubünden-Südostschweiz, Schaffhausen 
und Zürich bieten Wintersport-Angebote an verschiedenen 
Orten und in unterschiedlicher Dauer an, bei welchen Sie WIR 
einsetzen können.    
 
Zögern Sie nicht und melden Sie sich für eines der Angebote 
an. Für Spass und Geselligkeit ist gesorgt!
 
Ihre WIR-Networks 
Graubünden-Südostschweiz/Schaffhausen/ Zürich

https://www.wsmarketing-rossrueti.ch/wir-online-magazin/
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Matratzen- und Bettencenter, Bettwäsche, Frottée-Waren, Möbel,
Stühle, Tische, Polstergruppen. Kein Möbel ist wie das andere!
24 H- Online – Shop mit Riesenauswahl, gerne immer 100% WIR 

www.villabella.ch - Villa Bella GmbH,
    Bettwarenfabrikation und FabrikladenFabrikladen

Bergackerweg.5 4802 Strengelbach
Autobahnausfahrt A1 Zürich-Bern bei Oftringen

Mo – Fr. 13.30 -18.30 SA: 11.00 – 16.00, Tel 062 791 47 47
info@villabella.ch

100%

Swiss Deluxe
Daunen-Duvet
&Kissen

Swiss Exquisite
Duvet & Kissen

Bico Duvet 
MasterPro
Classic

Royal
Camomilla
Jumbo

Brillant 
Comfort

Sonntag, 10. Dezember 2023
von 11 - 18 Uhr - mit Schnäppchenpreisen

"Es hät solangs hät"                                                                                 

SONNTAGS-
VERKAUF                                                                                       

 BioFeelingvillabella.ch
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Notebook Angebote

Terra Mobile 1551P 15.6 Zoll 

01

02

03

04

- Windows 11 Pro
- Intel Core i5-1240P Prozessor
-1920 x 1080 Display-Auflösung
- 8 GB Speicherkapazität
- 512 GB Gesamtspeicherkapazität

- Windows 11 Pro
- Intel Core i7-1260P Prozessor
-1920 x 1080 Display-Auflösung
- 16 GB Speicherkapazität
- 512 GB Gesamtspeicherkapazität

-Windows 11 Pro
-Intel Core i7-13700H Prozessor
-1920 x 1080 Display-Auflösung
-32 GB Speicherkapazität
-1  TB Gesamtspeicherkapazität
 

-Windows 11 Pro
-Intel Core i9-13900HX Prozessor
-2560 x 1440 Pixel Display-Auflösung
-Displaygrösse 43.9 cm (17.3")
-32 GB Speicherkapazität 
- 2 TB Gesamtspeicherkapazität
-NVIDIA GeForce RTX4070 - 8GB

Terra Mobile 1551P 15.6 Zoll 

Terra Mobile 1778R 17.3 Zoll

Terra Mobile Gamer Elite 5v2

CHF 1'490.-

CHF 1'590.-

CHF 1'990.-

CHF 2'990.-

BM Office Communication AG
Frauenfelderstrasse 55
9545 Wängi

044 744 54 84
info@bmoffice.ch
www.bmoffice.ch

100% WIR

exkl. MwSt
exkl. Lieferung & Installation
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DIE NEUE ALL-ON-6-TECHNIK:
Der kurze Weg zum fixen Zahnersatz
Dank neuen Implantat Techniken, stehen den Patienten heute neue Behandlungsmethoden
offen, die den Weg zum fixen Zahnersatz erheblich verkürzen. Die in dem vorderen Knochen
eingesetzten Implantate sind meistens sofort belastbar. Auf die frisch eingesetzten Implanta-
te kann eine gekürzte, provisorische Kunstoffbrücke aus 12 Zähnen innerhalb eines Tages
geschraubt werden. Während der Heilphase (3 bis 6 Monate) bietet diese provisorische
Brücke den Patienten ein ausgezeichnetes Komfortgefühl. Am Ende der Behandlung wird
diese durch eine fest verankerte, wunderschöne Keramikbrücke ersetzt, die vom Zahnarzt
jederzeit für Servicearbeiten abgeschraubt werden kann.

SPAREN SIE AM PREIS,
NICHT AN DER QUALITÄT!
Reisen Sie mit uns zu sorgfältigen Zahnbehandlungen nach
Ungarn und holen Sie sich Ihre ganz persönliche Schweizer
Zahnarztlösung zu echt ungarischen Preisen. Über 20‘000
Kunden sind begeistert mit sonnigem Lächeln aus Ungarn
zurückgekehrt!

FÜR ANGSTPATIENTEN BIETEN WIR DEN IN MODE 
GEKOMMENEN DÄMMERSCHLAF AN

MEHR INFOS UNTER: WWW.DÄMMERSCHLAF.CH

MEHR AUCH UNTER: WWW.ZAHNBEHANDLUNG-UNGARN.CH

5500%%
WWIIRR

RESERVIEREN SIE JETZT EINEN KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN! TELEFON 071 951 02 71 
F. OSWALD CONSULTING GMBH

St. Galler Strasse 62b | 9500 WiI |  Telefon 071 951 02 71 | Fax 071 951 02 73 
info@zahnbehandlung-ungarn.ch | www. zahnbehandlung-ungarn.ch

Firmenvideos

KONTROLLFAHRTEN 2023

   

WOCHENFAHRTEN
2023 

GUT VORBEREITET HIN - 
SORGLOS ZURÜCK, DANK 
ZAHNKLINIK IN   EBIK  ON/LU  
UND 9500   WIL/SG

Abfahrt am Mittwochabend (Nachtfahrt) um 20.00 Uhr ab Bahnhof Wil 
(zwischen Frauenfelderbahn Gleis 11 und Restaurant Eggä 12) mit Ankunft 
in Győr am Donnerstagmorgen gegen ca. 06.00 Uhr. Heimreise am 
Samstagmorgen (Tagesfahrt) um 05.30 Uhr mit Ankunft in Wil gegen 17.00 
Uhr. Parkplatzmöglichkeiten für pauschal Fr. 40.– in WIPA Parkhaus 
Bahnhof, Weststrasse 4, 9500 Wil. Wir reisen mit einem 4-Stern-
Zonnenbusz Car *Toilette an Bord. 

KKUURRZZFFLLUUGG  MMIITT  FFRRAANNZZ  OOSSWWAALLDD  22002233    
Abflug jeweils Sonntagabend ca. 21.00 Uhr mit Rückflug am Mittwoch 
um 20.00 Uhr, Diese Flüge werden von Herr Oswald persönlich, oder 
von einer unseren Mitarbeiterinnen begleitet.

Unsere Wochenfahrten, 
Sonntag bis Samstag, 
finden während dem ganzen 
Jahr mit unserem neuen 
modernen SETRA Car statt.

50% WIR

https://shop.bmoffice-it.ch/
http://kommen - BM Office Communication AG (bmoffice-it.ch)


Matratzen- und Bettencenter, Bettwäsche, Frottée-Waren, 
Möbel, Stühle, Tische, Polstergruppen.

Kein Möbel ist wie das andere!
24 H- Online – Shop mit Riesenauswahl, gerne immer 100% WIR

www.villabella.ch - Villa Bella GmbH, 
Bettwarenfabrikation und Fabrikladen

Brittnauerstrasse 14, 4802 Strengelbach  
Autobahnausfahrt A1 Zürich-Bern bei Oftringen 

Mo – Fr.  13.30 -18.30 SA:  11.00 – 16.00, Tel 062 791 47 47 
info@villabella.ch

 
RADIKAL 

REDUZIERT 
MEHR ALS 

100%
partner

100%

partner

SONNTAGSVERKAUF
Sonntag, 10. Dezember 2023 

von 11 - 17 Uhr - "Es hät solangs hät"

1200 m2 in 4802  STRENGELBACH 
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70% WIR 
(AUF DEN WARENWERT)

Fr. 5‘990.-

70% WIR 
(AUF DEN WARENWERT)

70% WIR 
(AUF DEN WARENWERT)

Fr. 4‘490.-

Fr. 5‘490.-V
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● Mit BOSCH-Motor!Alle Preise exkl. Mwst.

Carezza TR 4.0

Collina FW 6.1

Civetta FS 6.1
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Ihr professioneller Partner in allen Textildruckarbeiten: 

Leibchen , Pullis , Jacken , Westen , Hemden, Hosen,  Caps , 
z.B.  für Vereine , Freizeitsgruppen und Berufsbekleidung

www.zentra-print.ch
Immer mit 100% WIR

Visitenkarten - Flyer - Broschüren 
Briefpapier - Kuverts - Werbebanden - 
Bierdeckel - Tischset und noch viel mehr ...

Nikolaus und Weihnachtsmann, 
eine vielschichtige Persönlichkeit

✴„Santa Claus“ heißt der Weih-
nachtsmann auf Englisch, also

Heiliger Nikolaus. Doch, Moment mal,
bringt der bei uns nicht schon am 6. De-
zember seine Gaben? Tatsächlich ge-
hen beide, Nikolaus und Weihnachts-
mann, auf einen frühchristlichen
Bischof von Myra zurück – fraglich ist
nur, auf welchen. In jener Gegend in der
heutigen Türkei waren nämlich zwi-
schen dem 3. und 6. Jahrhundert min-
destens drei Bischöfe dieses Namens tä-
tig. Die Legenden um die Freigebigkeit
und Frömmigkeit des Heiligen beziehen
sich also vermutlich auf ein ganzes Ni-
kolauskonsortium. 

✴Eine Vielzahl von Geschichten
zeigt den Bischof als Beschützer

der Kinder, und auch Tote soll er wieder
zum Leben erweckt haben. Berühmt ist,
wie er drei Töchtern eines verarmten
Witwers zu einer ausreichenden Mitgift
verhalf und ihnen damit ein Dirnen-
schicksal ersparte. Seine Goldgeschen-
ke hatte er heimlich, still und leise in ih-
rem Hause abgelegt. Diese gute Tat
ahmen wir Jahr für Jahr mit unserem
Brauch der nächtlichen Gabenspende
am Nikolaustag nach. Die Legenden be-
zeugen auch den Konkurrenzdruck, un-
ter dem das frühe Christentum
stand – wenn der Heilige mit sei-
nen Wundertaten Andersgläubige
verblüfft und so ihre zwanglose Bekeh-
rung bewirkt. Angeregt von den farbi-
gen Anekdoten wählten sich zahlreiche
Berufs-, Gesellschafts- und Volksgrup-
pen den Nikolaus zum Schutzpatron,
und in vielen orthodoxen Ländern wird
er als Nationalheiliger verehrt.

✴Den strengen Reformatoren war
der Heiligenkult ein Dorn im Au-

ge, und auch der Nikolaustag sollte aus
dem Kalender gestrichen werden. Um
sich keine Scherereien mit den Kindern
einzuhandeln, machte Luther stattdes-
sen den „Heiligen Christ“ zum Überbrin-
ger der Gaben. Im Laufe der Zeit wan-
delte sich das Christkind in eine blond
gelockte, weibliche Engelsfigur, die ihrer
freudespendenden Aufgabe vielerorts
bis heute nachkommt, merkwürdiger
Weise vorwiegend in katholisch gepräg-
ten Gegenden. In den protestantischen
Regionen, allen voraus Nord-
amerika, feierte hingegen
der Heilige Nikolaus ein ge-
tarntes Comeback, nun am
Geburtstag Jesu und ver-
brämt als „Weihnachts-
mann“. Das rausche-
bärtige, rotbackige
Väterchen reist in
einem Schlitten
mit acht Rentieren
durch die Lüfte
und wohnt nun –
zusammen mit Mrs.
Claus und einer Helfer-

schar von Elfen – nicht mehr in der Tür-
kei, sondern im höchsten Norden. Hinter
seiner Vorliebe für rot-weiß steckt aller-
dings nach wie vor die bischöfliche Klei-
derordnung (und nicht etwa die Marke-
tingidee einer Limonadenfirma).

✴Knecht Ruprecht, der strenge 
Begleiter des Nikolaus hierzulan-

de, der Rutenhiebe und – anstelle der
erwarteten Süßigkeiten – Kohlen aus-
teilt, ist übrigens ein Nachfahre alter
winterlicher Schreckgestalten, etwa der
dämonischen Perchta oder des gehörn-
ten Krampus, der noch heute in Öster-

reich sein Unwesen treibt. Und auch
sein Herr und Meister,

vor allem in Gestalt
des nordisch beheima-

teten Weihnachtsman-
nes, besitzt viele Ei-
genarten, die weiter
zurückreichen als in
die ersten nachchristli-

chen Jahrhunderte.
So rauschte bereits
der germanische

Gott Odin auf sei-
nem achtbeinigen
Ross in wilder Jagd

durch die Lüfte. Und,
um die Personenver-
schmelzung komplett

zu machen: Ablei-
tungen seines Bei-
namens Jólnir be-
zeichnen in Skan-
dina vien bis heute
das Weihnachts-

fest. God Jul! 
Oertner/DEIKE
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Ein Erlebnis der Extraklasse:

«Das Diner Spectacle»
Einen aussergewöhnlichen Abend 
mit Freunden erleben, aus dem 
Alltag ausbrechen und in den Zau-
ber von Hollywood eintauchen. 
Spazieren Sie durch die Tore der 
Dreamfactory für ein unvergessli-
ches Event-Erlebnis. 

Wir bieten Ihnen ein Spektakel der 
besonderen Art. Unser Versprechen – 
so in der Schweiz absolut einzigartig.  
Lassen Sie sich von kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnen und genie-
ssen Sie die Show in einer einzigarti-
gen Mischung aus Magie, Dreamgirls  
und Las Vegas!

Wenn Sie Ihren Firmenevent, Geburts-
tags-, Hochzeits-, Jubiläums- oder 
sogar Silvesterfeier zu einem Highlight 
der Extra-Klasse machen wollen, 
dann bietet Ihnen die Dreamfactory 
genau das Richtige. Wir organisieren 
für Sie den kompletten Abend – Sie 
lehnen sich zurück und geniessen die 
Show! Sie haben auch die Möglich-
keit unsere Lokalität und Dienstleis-
tungen exklusiv zu buchen!

(Bei Exklusivbuchung kann der 
Eventbeginn und das Rahmenpro-
gramm Ihren individuellen Wünschen 
angepasst werden)

SONDERANGEBOT FÜR 
WEIHNACHTEN 2023

50% WIR oder 100% WIR 
auf die ersten 2'000.-
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DREAMFACTORY AG I Retonio Breitenmoser I Weierwiesstrasse 8 I 9113, Degersheim SG
Tel. +41 71 370 03 05 I Fax 071 370 03 07 I events@dreamfactory.ch I www.dreamfactory.ch

Show-Programm
18.00 Uhr - 23.30 Uhr:
• Begrüssung und Spezial-Apéro mit      
   Häppchen vom Zylinderhut

• Rundgang durch die preisgekrön-     
   ten «Zauberwelten» der Dream- 
   factory

• Grosses Salatbuffet serviert auf      
   Zauberkarussell

• Zaubershow «Illusion Las Vegas»     
   Teil 1

• Fondue Chinoise mit 3 Fleisch-       
   sorten oder vegetarisch, diversen    
   Beilagen und hausgemachten      
   Saucen

• Zaubershow „Illusion Las Vegas”     
   Teil 2

• Casino Royale “Las Vegas Spiel-     
   runde” – Blackjack & Roulette 
   (Just for fun, mit Preisen)   
• Reichhaltiges Dessertbuffet ser-   
   viert auf dem Zauberkarussell

• Quick Change & Flowers mit den   
   Queens of Quick Change

• Offizieller Schluss der Veranstal-    
   tung – Ausklang an der Bar

Preis: CHF 165.- inkl. MwSt

Inbegriffene Leistungen:
• Apéro mit Rundgang (Bowle/Oran  
   gensaft & Häppchen)

• Salat-, Fondue-Chinoise, Dessert- 
   buffet à discrétion

• Getränke à Discrétion (Rot- und   
   Weisswein, Softgetränke, Bier,        
   Kaffee, exkl. Spirituosen) bis       
   23:30Uhr

• Tischzauberei

• Illusion Las Vegas Show

• Vorführung von Decap und Mighty  
   Wurlitzer Orgeln

• Casino Royale Las Vegas Spiel  
   runde (just for fun)

• Ausklang an der Bar mit Bar-   
   zauberei (exkl. Getränke)

50% WIR oder 100% WIR 
auf die ersten 2'000.-
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Bernstrasse 118 I 4852 Rothrist I Tel.: 062 794 31 51
info@blumenhaus-viola.ch I www.blumenhaus-viola.ch 

Blumige Kunden-
geschenke geliefert 
in die ganze Schweiz 

mit 100% WIR

Es weihnachtet im Es weihnachtet im 
Blumenhaus ViolaBlumenhaus Viola

GESCHENKTIPPS |WIR aktuell

32

http://www.blumenhaus-viola.ch
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Lösungen „Advents-Quiz“: 

1 C – „Adventus domini“ bedeutet über-
setzt „Ankunft des Herrn“ und bezeich-
net die Zeit, in der sich Christen auf die 
Geburt Jesu vorbereiten. 

2 D – Wer den Nikolaus begleitet, ist regi-
onal verschieden. In Österreich, Südtirol 
und Ungarn ist es Krampus und mancher-
orts auch Engel, der Beelzebub ist im 
Rheinland dabei. 

3 D – Hugh Grant spielt in der Komödie 
den englischen Premierminister, Emma 
Thompson seine Schwester und Liam 
Neeson einen verwitweten Vater. Alec 
Baldwin spielt nicht mit. 

4 A – „… der kleine Johann verfolgte mit 
Hilfe des Adventskalenders, den Ida ihm 
angefertigt […,] pochenden Herzens 
das Nahen der unvergleichlichen Zeit.“ 
(Thomas Mann, „Buddenbrooks“) 

5 A – Seit 1998 präsentieren Harley-Fah-
rer an diesem Tag ihre geschmückten 
Motorräder bei einem Konvoi, verteilen 
Süßigkeiten an Kinder und sammeln Geld 
für eine Stiftung. 

6 D – In dem Weihnachtslied aus dem 
16.  Jahrhundert wird auf die biblische 
Prophezeiung des Jesaja Bezug genom-
men, wobei die erblühte Rose im Lied-
text für die Geburt des zarten Jesuskinds 
steht. 

7 C – Die Adventszeit beginnt am Vor-
abend des ersten Adventssonntags und 
endet immer an Heiligabend. Daher kann 
der vierte Adventssonntag nie nach dem 
24. Dezember liegen. 

8 A – Zur Adventszeit herrscht in Kirchen-
räumen die Farbe Violett vor. An Weih-
nachten und Ostern wird Weiß verwen-
det, Rot sieht man an Karfreitag sowie 
P� ngsten, und Grün steht für die Zeiten 
zwischen den Hochfesten. 

9 D – Der Legende nach soll die Heilige 
Barbara auf dem Weg ins Gefängnis an 
einem Zweig hängengeblieben sein und 
diesen ins Wasser gestellt haben. Er soll 
an ihrem Todestag geblüht haben. 

10 A – Der Theologe Johann Hinrich Wi-
chern stellte 1839 erstmals vier große 
und 20 kleine Kerzen auf ein Wagenrad 
und zündete jeden Abend eine an, um 
Kindern die Adventszeit anschaulich zu 
machen. 

11 C – Ein US-amerikanischer Baptisten-
prediger gründete Mitte des 19. Jahrhun-
derts die Bewegung, indem er den ver-
meintlichen Zeitpunkt der Wiederkunft 
Christi errechnete. 

12 B – Jeder Sonntag im Kirchenjahr trägt 
einen Namen. Rogate ist der fünfte Sonn-
tag nach Ostern, Judika fällt in die Passi-
onszeit, Rorate wird der vierte und Gau-
dete der dritte Adventssonntag genannt. 

13 B – Die dekorativen Lichterbögen sind 
Teil der erzgebirgischen Volkskunst. Der 
älteste bekannte Bogen besteht aus Me-
tall und stammt aus dem Jahr 1740. 

14 C – Das Gedicht erschien erstmals 1969 
in einem Trick� lm, bekannt wurde es 
aber durch die Episode „Weihnachten bei 
Hoppenstedts“, die zum Weihnachts-
programm des deutschen Fernsehens 
gehört. 

15 B – Neben den Eltern Simpson und 
den drei Kindern Lisa, Bart und Maggie 
gehört Hund Knecht Ruprecht zur Trick-
� lmfamilie. Bart und sein Vater nahmen 
ihn nach einem Windhundrennen bei 
sich auf.

„Advent, Advent, 
ein Lichtlein brennt …“  

In unseren 15 Fragen dreht 
sich alles um jene vier Wochen, 
die von der Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest geprägt sind. 

2 Wer ist kein Begleiter des Nikolaus? 

A   Krampus
B   Engel 
C   Beelzebub
D   Kobold

1 Was bedeutet das lateinische 
Wort „adventus“? 

A   Geburt 
B   Erlöser 
C   Ankunft
D   Aufbruch

15 In welcher Fernsehserie heißt der 
Familienhund Knecht Ruprecht? 

A    „Alf“ 
B   „Die Simpsons“
C   „Eine schrecklich nette Familie“ 
D   „Die Nanny“

13 Woher stammt der in der Adventszeit 
beliebte Schwibbogen? 

A   Eifel  
B   Erzgebirge 
C   Lausitz
D   Sauerland

14 Wer wird in Loriots satirischem Gedicht 
„Advent“ ermordet? 

A   Großvater  
B   Briefträger 
C   Förster
D   Gärtner

5 Wer ist in manchen Schweizer Städten am 
ersten Dezembersamstag als Nikolaus ver-
kleidet unterwegs? 

A   Harley-Fahrer
B   Schornsteinfeger 
C   Hundebesitzer
D   Ärzte

4 In welchem Roman bekommt der kleine 
Johann 1869 von seinem Kindermädchen 
einen Adventskalender geschenkt? 

A   „Buddenbrooks“ 
B   „E�  e Briest“ 
C   „Unterm Rad“
D   „Der Sandmann“

12 Wie lautet die lateinische Bezeichnung 
des dritten Adventssonntags? 

A   Rorate 
B   Gaudete
C   Rogate 
D   Judika

7 Wann ist der spätmöglichste Termin 
für den vierten Adventssonntag? 

A   20. Dezember 
B   22. Dezember 
C   24. Dezember
D   25. Dezember

3 Wer spielt nicht in dem Episodenfi lm 
„Tatsächlich… Liebe“ mit, der die Geschichte 
verschiedener Paare zur Weihnachtszeit 
erzählt?  

A   Hugh Grant
B   Liam Neeson
C   Emma Thompson 
D   Alec Baldwin

10 Wie wurde der erste Adventskranz zu 
Ehren seines Erfi nders auch genannt? 

A   Wichernkranz
B   Lutherkranz 
C   Herderkranz 
D   Tillichkranz

11 Was versteht man unter Adventisten? 

A   Messdiener zur Adventszeit 
B   Betreiber von Weihnachtsmarktbuden 
C   Angehörige einer Freikirche
D   im Advent geborene Kinder

 ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTSQUIZQUIZQUIZQUIZQUIZQUIZ

9 Welcher Brauch wird am Barbaratag be-
gangen? 

A   Kerze entzünden 
B   Schuhe putzen 
C   Christbaum schlagen 
D   Zweige schneiden

8 Welches ist die liturgische Farbe des 
Advents? 

A   Violett
B   Grün 
C   Rot
D   Weiß

6 Welches ist kein Adventslied? 

A   „Macht hoch die Tür“
B   „Tochter Zion, freue dich“
C   „Maria durch ein Dornwald ging“ 
D   „Es ist ein Ros entsprungen“ 

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

https://www.wsmarketing-rossrueti.ch/wir-online-magazin/
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Harley Davidson VRSCD 

(3 Stück am Lager)

Iveco Daily 35 C 3.0 

Neuwertig  - 1'131 ccm - Km 5900  mit Umbaukosten 
NP.  Fr. 78'000.- alles eingetragen und ab MFK  

Centralgarage Seiler AG & Autotrading 2000 GmbH
Wilerstrasse 20 - CH.9602 Bazenheid

Tel  071 931 13 33 - Nat 079 207 72 22 - Fax 071 931 16 26
info@garageseiler.ch - www.nutzfahrzeuge-seiler.ch

Zu verkaufen

Verkaufspreis Fr. 45'000.-
100% WIR möglich 

Neufahrzeug mit Tageszulassung 02. 2022

160 PS mit Kipperbrücke ab Werk. NP. 
58'900.-, Netto Verkaufspreis inkl. MwSt. 
Fr.  49'800.-, WIR Anteil Fr. 12'000.-

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

Bestellen Sie noch heute:
www.schnyder.shop/isa

100 % WIR

http://www.nutzfahrzeuge-seiler.ch
http://www.schnyder.shop/isa
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Edelweiss- &  
Scherenschnitt-Mode

Landjäger Appenzellerland 
9063 Stein AR 
stuedi64@bluewin.ch 
www.landjaeger.ch/stuedi1964

Dauerhaft 

10% 
Rabatt mit  Gutscheincode: 
Stüdi

Scan oder Klick!

Vergiss nicht 1 Paar 
Landjäger gratis  
mitzubestellen!

Gratis!

64

Fenster-   
läden

5 0 4 0  S c h ö f t l a n d
062 726 30 78

aragon-bauelemente.ch

Aktion 80% WIR

17

BUCHEN SIE JETZT IHRE FERIEN 2024

Im Moment bis 
100% WIR möglich!
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70% WIR 
(AUF DEN WARENWERT)

Fr. 19‘990.-

70% WIR 
(AUF DEN WARENWERT)

50% WIR 
(AUF DEN WARENWERT)

Fr. 8‘990.-
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● Weiteres Zubehör  
    auf Anfrage

CForce 450

CForce 625
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Es ist wieder diese Zeit im Jahr, in 
der der Nikolaus seine Runden 
dreht und Kinderaugen vor Freude 
strahlen. Doch während die klei-
nen Sprösslinge voller Erwartung 
auf Geschenke warten, kann man 
nicht umhin, sich zu fragen, was 
der gute alte Nikolaus wohl denkt, 
wenn er Jahr für Jahr durch 
Schnee und Regen stapft.

Da steht er also, der Mann mit dem 
roten Mantel und dem weißen Bart, 
der sich einen Tag im Jahr frei nimmt, 
um die Wünsche der Kinder zu erfül-
len. Doch mal ehrlich, wer denkt an 
ihn? Wer fragt sich, ob er nicht auch 

mal eine Pause verdient hätte?

Man stelle sich vor, der Nikolaus 
würde eine Bewerbung schreiben: 
"Gesucht: Rentierführer für den 24. 
Dezember. Arbeitszeit: 24 Stunden 
am Stück, bei Wind und Wetter. 
Bezahlung: Kekse und Milch." Kein 
Wunder, dass sich keine Schlange 
vor seinem Schlitten bildet.

Doch der Nikolaus bleibt tapfer. Er 
kriecht durch enge Schornsteine, 
friert sich den Bart ab und hat immer 
ein Lächeln auf den Lippen. Dabei 
hat er in seinem Alter eigentlich bes-
seres zu tun, als sich in einem überdi-

mensionierten Schlitten durch die 
Gegend ziehen zu lassen. Rentner in 
den wohlverdienten Ruhestand zu 
schicken, das ist offenbar nicht seine 
Stärke.

Aber es ist ja nicht nur der Nikolaus 
selbst, der Opfer dieses ganzen 
Wahnsinns wird. Auch die armen 
Rentiere müssen sich Jahr für Jahr 
die Hufe wund laufen, nur um pünkt-
lich zu sein. Und was bekommen sie 
dafür? Ein paar Möhren und ein biss-
chen Streicheleinheiten. Da fragt 
man sich doch, ob die Gewerkschaft 
der Rentiere nicht längst einen Streik 
plant.

Doch trotz all der Strapazen und 
Ungerechtigkeiten, die der Nikolaus 
und seine treuen Gefährten ertragen 
müssen, bleibt der Nikolaus eine 
Figur, die die Herzen der Menschen 
berührt. Denn er verkörpert die Freude 
am Schenken, die Nächstenliebe und 
die Magie der Weihnachtszeit.

Also, lieber Nikolaus, wenn du das 
hier liest, denk daran: Du bist viel-
leicht ein Rentier im Rentenalter, aber 
du bist auch ein Held der Kind-
heitsträume. Und dafür danken dir 
die Kinder und vielleicht sogar die 
Rentiere von Herzen.

Letzte Ausgabe im 2023: Montag, 18. Dezember

http://www.landjaeger.ch/stuedi1964
http://www.aragon-bauelemente.ch
http://www.ferien4u.ch
http://www.vesra.ch
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Der Cash&Carry-Grossmarkt TopCC akzeptiert seit Dezember 2022 auf alle 
Einkäufe einen WIR-Anteil von 20%*. Ob Früchte, Gemüse, Molkereiprodukte, 
Fleisch oder Wein – bei TopCC erhalten die Kundinnen und Kunden immer 
alles frisch, preiswert und in grosser Auswahl. Verschiedene Produkte wer-
den regional produziert. 

TopCC verfügt als einziger Grossmarkt in der Deutschschweiz über eine bediente 
Metzgereiabteilung. Das erfahrene Fachpersonal gibt gerne auch Tipps zur Zuberei-
tung. Zum eindrucksvollen Sortiment von rund 30 000 Artikeln gehören auch zahl-
reiche Artikel aus dem Nonfood- und Nearfood-Bereich wie zum Beispiel Hygiene-
artikel, Reinigungsmittel oder Kosmetika. Produkte der Eigenmarke «TopCC Profit» 
runden das Angebot ab. TopCC ist stolz auf die ausgezeichnete Gastroqualität und 
die tollen Serviceleistungen – für alle, die gerne essen und trinken. WIR-Teilnehmer 
aus der Gastronomie, Hotellerie, Handel aber auch dem privaten Sektor haben so 
eine weitere attraktive Möglichkeit, WIR im (Geschäfts-)Alltag einzusetzen.
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Lebensmittel mit WIR bei TopCC
An 11 Standorten in der Deutschschweiz Lebensmittel einkaufen – und das mit einem WIR-Anteil von 20%

TopCC und WIR-Netzwerk –
das müssen Sie wissen

• WIR-Kundinnen und -Kunden können alle Artikel    
   (ausgenommen Tabakwaren/Zigaretten und we-   
   nige weitere wie Depot/Gebinde, Gebührenmar-   
   ken, Wertkarten wie z. B. i-Tunes-Karten) mit ei-  
   nem WIR-Anteil von 20% bezahlen.

• Der WIR-Anteil bezieht sich auf den Preis ohne
   Mehrwertsteuer.

• Der Teil in Schweizer Franken muss in jedem Fall
   mit der WIRcard oder der WIRcard plus bezahlt
   werden.

• Abgerechnet wird über das CHF-Konto (Konto   
   korrent) der Bank WIR, welches alle Kundinnen
   und Kunden mit einem WIR-Konto als Teil des
   KMU-Pakets besitzen. Wichtig: Vor dem Einkauf
   muss genügend Geld auf dem CHF-Konto vor-  
   handen sein.

• Für den Einkauf bei TopCC benötigen die Kundin-   
   nen und Kunden eine Einkaufskarte. Diese ist in   
   den Märkten sowie online unter www.topcc.ch/  
   kundenbereich/kartenantrag erhältlich. Bei Fra  
   gen hilft die Gratis-Hotline unter der Nummer  
   0800 800 070 weiter.

Als einziger Grossmarkt in der Deutschschweiz verfügt TopCC an allen Standorten über eine bediente Metzgereiabteilung.

http://www.topcc.ch/kundenbereich/kartenantrag
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Fenster   
+ Türen

5 0 4 0  S c h ö f t l a n d
062 726 30 78

aragon-bauelemente.ch

+ Türen
50% WIR

5 0 4 0  S c h ö f t l a n d
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❱Ladestationen für E-Autos

Tel. 071 440 40 40, Fax 071 440 40 25, E-Mail: shop@manser24.ch, www.manser24.ch
Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt./Porto in bar. WIR-Anteil nur auf inserierte Artikel. Weitere Artikel auf Anfrage. Abbildungen können abweichen.

KeContact P30  
a-series EN Type2  
«GREEN EDITION»
Art.-Nr. 121 953
❱  Stromstärke: bis 32 Ampere
❱  Phasennutzung: Dreiphasig (400 V)
❱  Anschluss Fahrzeug: Typ 2 (IEC62196)
❱  Ladeleistung: bis 22 kW
❱  Masse: 240×495×163 mm
❱  Kabellänge: 6 m
❱  Gewicht: ca. 5 kg

100% WIR

Ab sofort neu im Sortiment!

Ladestationen für E-Autos
Auf Anfrage, schweizweite  

Montage/Installation möglich!

Fr. 1099.–

Ladestation  
«ECO-one» Typ 2
Art.-Nr. ECO-one
❱  Anschluss Ausführung:  

400 V, 50 Hz, 3-phasig
❱  Nennanschlussstrom: 32 A
❱  Max. Leistung pro Ladepunkt:  

11 kW
❱  Max. Ladestrom pro Ladepunkt:  

16 A
❱  Ladeanschlussart: AC Ladekabel  

Typ 2, 3-polig, 5 m

Fr. 2490.–

Ladestation  
«ECO-duo»  
Typ 2
Art.-Nr. ECO-duo
❱  Anschluss Ausführung: 400 V, 50 Hz, 3-phasig
❱  Nennanschlussstrom: 32 A ❱  Max. Leistung pro Ladepunkt: 11 kW
❱  Max. Ladestrom pro Ladepunkt: 16 A
❱  Ladeanschlussart: AC Ladekabel Typ 2, 3-polig, 5 m

Fr. 4490.–

http://www.discart.ch
http://www.aragon-bauelemente.ch
http://www.manser24.ch
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Wir belohnen die eingekreiste Person mit einem 
Konsumationsgutschein im Wert von Fr. 100.-, 
gesponsert vom Restaurant Krone am See, 
Hafenstrasse 11, 8595 Altnau  - T 071 571 23 58 
kontakt@krone-altnau.ch - www.krone-altnau.ch

Sende ein kurzes E-Mail mit deinen Kontaktdaten 
bis 15. Dezember 2023 an: wsonderer@bluewin.ch. 
(Der Gewinnanspruch entfällt nach diesem Datum)

Lueg emol...

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

GUTSCHEIN-SPONSOR

Sind Sie interessiert? Schreiben Sie ein Mail an:
wsonderer@bluewin.ch

Für einen Konsumations-
oder Warengutschein 

im Wert von Fr. 100.-
erhalten Sie als

Gegenleistung einen
Werbeauftritt inkl.  Logo für

über 20'000 WIR-Verrechner
und zusätzlich eine

Gewinnerin oder einen
Gewinner als Neukunden.

WERDE
SPONSOR 

 IN DER
RUBRIK

“LUEG EMOL”

http://www.saltainbocca.ch
https://www.schnyder.shop/
http://www.krone-altnau.ch
http://www.wsmarketing-rossrueti.ch
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Wir liefern Blumen
 für die Ostschweiz

071 6424225

yellowblumen.ch

Laden Montag bis Samstag offen 

100%

WIR
Festliche 
Gastroseiten
in unserer  
Ausgabe
vom 
18. Dezember 
2023

WIR  WIR  
verwöhnen verwöhnen 
Sie gerneSie gerne

WSmarketing 
Walter Sonderer
wsonderer@bluewin.ch 
T 071 925 30 35 
M 079 207 81 26
www.wsmarketing-rossrueti.ch

http://www.ocotex.ch
http://www.yellowblumen.ch


7574

GASTRO NEWS |WIR aktuell

Aufbruch zu neuen Horizonten
Liebe Gäste und Freunde des 
Schloss Seeburg,

ab dem 1. Januar 2024 öffnet das 
Schloss Seeburg neue Türen und 
wird zur exklusiven Eventlocation! 
Nach 8 Jahren voller kulinarischer 
Höhepunkte schliessen wir den indi-
viduellen A la Carte Bereich, um Platz 
für noch vielfältigere Veranstaltungen 
zu schaffen. Die Seeburg wird künftig 
der perfekte Ort für Hochzeiten, Fir-
menveranstaltungen, private Feiern, 
Seminare und mehr sein. Unsere ein-
zigartige Atmosphäre und exquisite 

Kulinarik bleiben erhalten, um jedes 
Event unvergesslich zu machen.

Diese Entscheidung ist das Ergebnis 
unserer Leidenschaft für einzigartige 
Gastronomieerlebnisse und wurde 
durch die Gründung der UNQ AG 
eingeleitet. Unter dieser AG laufen 
das Schloss Seeburg in Kreuzlingen 
und die Krone am See in Altnau mit 
all ihren Angeboten. Bis zum 23. 
Dezember 2023 können Sie noch im 
à la Carte Restaurant der Seeburg 
reservieren. Ab dem neuen Jahr 
laden wir Sie herzlich zu unseren 

öffentlichen Seeburgveranstaltungen 
ein, sei es beim Sonntagsbrunch, 
dem Wine & Dine oder dem See-
burgtheater.

Unser Partnerbetrieb, das Restau-
rant Krone am See in Altnau, bleibt 
vollumfänglich auf das individuelle 
Segment ausgerichtet.

Wir freuen uns darauf, Sie weiterhin 
in historischen Räumlichkeiten in 
Kreuzlingen oder im modernen Neu-
bau in Altnau zu begeistern. Kontak-
tieren Sie uns für Buchungen und 
Anfragen unter
kontakt@schloss-seeburg.ch.

Danke für Ihre Treue – wir sind bereit 
für die nächste aufregende Phase.

Herzliche Grüsse
Jacqueline und Matias Bolliger
UNQ AG, Schloss Seeburg
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HJS Betriebe AG, Jungo Kurt und Fabienne
Lachsräucherei, Weine
Garmiswilstrasse 18, Postfach 136, 3186 Düdingen, 026 492 01 30
jungo.garmiswil@sensemail.ch www.jungos.ch

Werter Kunde,

Letztes Jahr hatten wir die Ehre, Ihnen Rauchlachs und Weine für Ihre Weihnachtsgeschenke zu liefern.

Anbei erhalten Sie auch dieses Jahr unsere Prospekte. Ganz erfreulich waren die Reaktionen, die uns 
letztes Jahr erreichten, auch von Beschenkten.

Das Räuchern von Lachs ist ein anspruchsvolles Handwerk. Neben der persönlichen Auswahl von Holz, 
Ofenart, Gewürzmischung, Salzmenge, Temperatur und Zeit ist auch jahrelange Erfahrung und viel 
Finger spitzengefühl notwendig. Unser Lachs aus Norwegen bildet eine erstklassige Grundlage dafür.

Auf Wunsch senden wir die Geschenkpackungen per Post direkt an Ihre Kunden. Sie senden uns Ihre 
Glückwunschkarten, den Rest erledigen wir für Sie!

PROSECCO / CHAMPAGNER
Prosecco Progettidivini Treviso   Fl.  CHF 15.00

Champagne Veuve Fourny & Fils,   Fl.  CHF 43.00

1er cru Grande Réserve Brut  

 

WEISSE WEINE AUS der SCHWEIZ
Vully / Wistenlacher  2022  Fl.  CHF 12.00

Fendant de Chamoson  2022  Fl.  CHF 18.00

Petite Arvine de Chamoson  2022  Fl.  CHF 25.00

Johannisberg de Chamoson  2022  Fl.  CHF 24.00

ROTE WEINE AUS der SCHWEIZ
Pinot-Noir de Chamoson  2022  Fl.  CHF 22.00

Charmys de Chamoson  2022  Fl.  CHF 24.00

Humagne de Chamoson  2022  Fl.  CHF 23.00

Syrah de Chamoson  2022  Fl.  CHF 29.00

Diolinoir de Chamoson  2022  Fl.  CHF 24.00

Rauchlachs 
Seiten à 0,7 – 1,0 kg | ungeschnitten / zum selber schneiden | per kg CHF 52.00 
500 g geschnitten CHF 37.00 | 200 g geschnitten CHF 16.00

100 % WIR auf Ware | 80 % WIR im Restaurant
MWSt, Porto und Verpackung in BAR | Preise inkl. MWSt / zuzüglich Versandspesen

Düdingen, im November 2023

Geschenk-Set / Set cadeau
CHF 62.00

500 g Rauchlachs geschnitten und
1 Flasche Prosecco Progettidivini Treviso, DOC
inklusiv Verpackung

Versand an Einzelkunde
per PostPac Priority: CHF 13.00

Ihr Rauchlachsspezialist seit über 30 Jahren

HJS Betriebe AG, Jungo Kurt und Fabienne
Lachsräucherei, Weine
Garmiswilstrasse 18, Postfach 136, 3186 Düdingen, 026 492 01 30
jungo.garmiswil@sensemail.ch www.jungos.ch

Werter Kunde,

Letztes Jahr hatten wir die Ehre, Ihnen Rauchlachs und Weine für Ihre Weihnachtsgeschenke zu liefern.

Anbei erhalten Sie auch dieses Jahr unsere Prospekte. Ganz erfreulich waren die Reaktionen, die uns 
letztes Jahr erreichten, auch von Beschenkten.

Das Räuchern von Lachs ist ein anspruchsvolles Handwerk. Neben der persönlichen Auswahl von Holz, 
Ofenart, Gewürzmischung, Salzmenge, Temperatur und Zeit ist auch jahrelange Erfahrung und viel 
Finger spitzengefühl notwendig. Unser Lachs aus Norwegen bildet eine erstklassige Grundlage dafür.

Auf Wunsch senden wir die Geschenkpackungen per Post direkt an Ihre Kunden. Sie senden uns Ihre 
Glückwunschkarten, den Rest erledigen wir für Sie!

PROSECCO / CHAMPAGNER
Prosecco Progettidivini Treviso   Fl.  CHF 15.00

Champagne Veuve Fourny & Fils,   Fl.  CHF 43.00

1er cru Grande Réserve Brut  

 

WEISSE WEINE AUS der SCHWEIZ
Vully / Wistenlacher  2022  Fl.  CHF 12.00

Fendant de Chamoson  2022  Fl.  CHF 18.00

Petite Arvine de Chamoson  2022  Fl.  CHF 25.00

Johannisberg de Chamoson  2022  Fl.  CHF 24.00

ROTE WEINE AUS der SCHWEIZ
Pinot-Noir de Chamoson  2022  Fl.  CHF 22.00

Charmys de Chamoson  2022  Fl.  CHF 24.00

Humagne de Chamoson  2022  Fl.  CHF 23.00

Syrah de Chamoson  2022  Fl.  CHF 29.00

Diolinoir de Chamoson  2022  Fl.  CHF 24.00

Rauchlachs 
Seiten à 0,7 – 1,0 kg | ungeschnitten / zum selber schneiden | per kg CHF 52.00 
500 g geschnitten CHF 37.00 | 200 g geschnitten CHF 16.00

100 % WIR auf Ware | 80 % WIR im Restaurant
MWSt, Porto und Verpackung in BAR | Preise inkl. MWSt / zuzüglich Versandspesen

Düdingen, im November 2023

Geschenk-Set / Set cadeau
CHF 62.00

500 g Rauchlachs geschnitten und
1 Flasche Prosecco Progettidivini Treviso, DOC
inklusiv Verpackung

Versand an Einzelkunde
per PostPac Priority: CHF 13.00

100 % WIR auf Ware | 80 % WIR im Restaurant 
- MWSt, Porto und Verpackung in BAR | Preise 
inkl. MWSt / zuzüglich Versandspesen

Bestellkarte 
hier öffnen!

http://www.schloss-seeburg.ch
https://de.cdn-website.com/aff4f2da7bfe45a0bda1e309430955d1/files/uploaded/Bestellkarten_Lachs_2311-da35a420.pdf


Mit Freunden auf ein gutes Stück 
Fleisch, mit der Partnerin oder 
dem Partner auf ein Glas Wein, mit 
Kollegen auf eine Zigarre: Das 
Hotel-Restaurant «Klein Rigi» ist 
der Ort für Geniesserinnen und 
Geniesser. Klar, dass hier auch 
Feste und Geschäftsanlässe 
zum Genuss-Erlebnis werden. 
Und da wir gerne an alles den-
ken, übernehmen wir auf Wunsch 
auch den Rücktransport für Sie. 

Tauchen Sie für einen Moment in 
die Welt des Genusses ein – in die 
Welt des «Klein Rigi». Im Hier und 
Jetzt beginnen gute Geschichten. 
Werden Sie Teil davon. 

www.kleinrigi.ch

KLEIN RIGI FÜR GENIESSER 

Hotel Klein Rigi
Thurbruggstrasse 31 - 9215 Schönenberg a. d. Thur
Tel. 071 642 49 49  - info@kleinrigi.ch - www.kleinrigi.ch

Öffnungszeiten:
Montag/Dienstag Ruhetag (Auf Anfrage geöffnet)

Mittwoch bis Samstag von 17.00 - 24.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 22.00 Uhr

Gerne 50% WIR

76

Weihnachtszeit und Silvester im Klein Rigi 
24. Dezember 2023 geschlossen

25. & 26. Dezember geöffnet 11.00 - 22.00 Uhr

SPECIAL WEIHNACHTSPACKAGE ÜBERNACHTUNG 
Weitere Infos unter Anlässe

SILVESTER PARTY CASINO ROYAL 
am 31. Dezember 2023 ab 18.00 UHR / Weitere Infos unter Anlässe

01. JANUAR 2024 RUHETAG

02. JANUAR 2024 10.30 - 14.30 UHR

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und würden uns freuen, Sie bei uns begrüssen zu dürfen. 

Ihr Klein-Rigi -Team

Gerne 50% WIR

Für Seminare und Firmen-
essen gerne 50% WIR

77

http://www.klein-rigi.ch
http://www.kleinrigi.ch
https://kleinrigi.ch/anlaesse/
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Gerne 100% WIR!

Wir verwöhnen 
Sie gerne

http://www.schloss-seeburg.ch
http://www.la-luna.ch
http://www.giusisnollen.ch
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Florastrasse 2
CH-9533 Kirchberg SG
Telefon 071 932 00 32
info@toggenburgerhof.ch
www.toggenburgerhof.ch

• Das Lokal am Tor zum Toggenburg mit der
 grossen Auswahl an verschiedenen Räumen

• Ideal für kleine und grosse Anlässe

• Schöne Sommerterrasse

• Wintergarten

• Gutbürgerliche Küche

• 16 Hotelzimmer

• 365 Tage geöffnet

Haben Sie einen 
Anlass oder ein Fest 
zu organisieren? – 
Der Toggenburgerhof 
ist Ihr Partner!

Gerne 50% WIR

WWiirr  aakkzzeeppttiieerreenn  ggeerrnnee  5500%%  WWIIRR

Und gerade deshalb 
verwenden wir – 
sofern nichts anderes 
vermerkt ist –  
Schweizer Fleisch. 
Zudem werden 
unsere Speisen – 
wenn immer möglich 
– à la minute zuberei-
tet und wir bieten 
Ihnen eine bunte Aus-
wahl an frischen, sai-
sonalen Salaten.

Gerne 100% WIR

Rest. Schiff
Mattstr. 4, 9500 Wil
071 911 12 10 
www.restaurant-schiff-wil.ch

Im «Schiff» 
legen wir 
ganz beson-
deren Wert 
auf gute 
Fleischqua-
lität. 

Gutbürgerliche frische 
Schweizer Küche

Wir verwöhnen 
Sie gerne

http://www.schloss-seeburg.ch
http://www.toggenburgerhof.ch
http://www.saltainbocca.ch
http://www.restaurant-schiff-wil.ch
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Bodenseehotel 
«Weisses Rössli»
Hauptstr. 69 
9422 Staad 

Speisekarte 
hier anklicken

Tel. 071 855 15 15 
Fax 071 855 15 18
info@weissesroessli.ch 
www.weissesroessli.ch

24.12 / 31.12. 2023 
und 1.1. 2024
geschlossen! 

Gerne 50% WIR!

Gerne 50% WIR

https://www.weissesroessli.ch/_files/ugd/654709_a494033ec98e4693b406602518c22247.pdf
http://www.weissesroessli.ch
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www.winterzauber-bazenheid.ch

MACH MIT!

Konsumations-

gutscheine im 

Wert von Fr. 50.- 

zu gewinnen!

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

Gerne 50% WIR

Winterzauber Bazenheid heisst: 73 
Tage Spiel, Spass und Genuss in 
magischer Atmosphäre! Vom 17. 
November 2023 bis 28. Januar 2024 
findet die vierte Ausgabe statt.

Heimeliges Chalet
Ob zu Zweit, mit Freunden, dem Ver-
ein oder der Firma: Die einzigartige 
Atmosphäre des Chalets am Winter-
zauber ist ein Erlebnis für Alle! Neben 
einem gemütlichen Essen darf aber 
auch die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommen. Die integrierte Bar lädt zum 
Apéro genauso wie zum Feierabend-
bier.

Reservieren Sie jetzt ihren Tisch!
Ihren Tisch im Chalet können Sie 
ganz einfach online reservieren. 
Nach erfolgter Reservierung erhalten 
Sie von uns eine Bestätigung per 
Mail. Aufgrund des Feedbacks der 
letzten Ausgabe haben wir die Tische 
verbreitert, damit Sie mehr Platz 
haben.

Gruppenanlässe
Der Winterzauber eignet sich hervor-
ragend für Ihren Firmen- oder Ver-
einsanlass sowie auch für ein rau-
schendes Geburtstagsfest. Das 
Chalet bietet Platz für bis zu 180 Per-
sonen. Falls Sie eine intimere Atmo-
sphäre wünschen, können wir Grup-

pen bis 50 Personen in einem 
separaten Raum unterbringen. Soll-
ten Sie weitere Fragen haben, zögern 
Sie nicht uns via das Kontaktformu-
lar zu kontaktieren.

1000m2 Eisfeld
Ein eiskaltes Vergnügen bietet die 
insgesamt 1000m2 glatte Eisfläche. 
Schlittschuhlaufen, Eisplausch und 
Eisstockschiessen bieten Spass für 
Jung und Alt. Die spektakuläre Eis-
fläche steht allen Besucher kosten-
los zur freien Benützung zur Verfü-
gung. Schlittschuhe können für CHF 
6.00 pro Paar vor Ort gemietet wer-
den.

Eisstockschiessen
Ideal für Gruppen bis 8 Personen 
(Bei grösseren Gruppen empfehlen 
sich mehrere Bahnen). Eine Bahn 
kann für 50 Minuten reserviert wer-
den. Reservationen jeweils nur auf 
die volle Stunde möglich.  Kosten pro 
Bahn und Stunde: CHF 100.00

Reserviere jetzt schon einen Tisch 
am Winterzauber auf dem Sporta-
real Ifang in Bazenheid/SG!

Willkommen in Bazenheid  73 Tage 
Spiel, Spass 

und Genuss

http://www.winterzauber-bazenheid.ch
http://www.winterzauber-bazenheid.ch
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Gewinne  
Konsumationsgutscheine

für den Winterzauber 2023/24 
Sende ein E-Mail mit dem Stichwort 
«Winterzauber 2023/24» an: wsmarketing@bluewin.ch  

MINI KRIMI |WIR aktuell

Illustration: © droigks/DEIKE

Irma fassungslos. „Aber wie …?“ – „Aber das 
ist doch ganz einfach“, meint Vera Schiller. 
„Tanja hat nicht zehn Euro aus der Dose ge-
stohlen, sondern mit zwei Dosen gesammelt: 
Vor ihrem Bummel über den Weihnachts-
markt sammelte sie mit der Büchse, die sie vor-
her aus der Sakristei gestohlen hatte. Nach ih-
rer Pause benutzte sie die verplombte Dose, 
die sie vom Pfarrer hatte. Den Inhalt der an-
deren Dose behielt sie für sich.“ – „Faszinie-
rend!“, kann Pfarrer Uhland nur sagen. „Nun 
ja, immerhin arbeitet unsere Vera beim Be-
trugsdezernat der Kripo Rudolstadt! Da kann 
ein Hobbydetektiv wie ich nicht mithalten“, 
meint Irma. „Deswegen haben wir sie ja qua-
si zur Unterstützung hinzugezogen, nicht 
wahr, Mädchen?“  H. P. Karr/DEIKE

gönnt sich hier ein Fischbrötchen und da 
einen Glühwein. Nach einer halben Stunde 
bezieht sie wieder Posten und holt die Sam-
melbüchse aus ihrer Tasche. Eine ältere 
Dame steckt einen Geldschein hinein. 
„Luise Aston“, erklärt Irma. „Sie spendet 
ebenfalls einen markierten Zehneuroschein. 
Normalerweise hat man pro Tag rund 30 Euro 
in der Büchse. Nur Tanja bringt immer nur 
zehn bis 15 Euro mit.“ – „Das kann wirklich 
kein Zufall sein“, erwidert ihre Nichte.

Am Abend knipst Pfarrer Uhland den 
Draht der Plombe an Tanjas Büchse durch 
und schüttet den Inhalt auf den Tisch. Zwi-
schen dem Münzgeld liegt nur ein Zehneu-
roschein. „Sie hat einen der beiden markier-
ten Scheine aus der Büchse gestohlen!“, sagt 

gönnt sich hier ein Fischbrötchen und da 

Von Vera Schillers Fenster aus hat Irma 
Bunthahn einen perfekten Blick auf den Saal-
felder Weihnachtsmarkt. Seit Anfang Dezem-
ber gibt es dort wieder Crêpes, Wa� eln, Glüh-
wein, Fischbrötchen, Pralinen und 
Weihnachtsdekorationen aller Art. Dunkle 
Wolken liegen über dem Tal mit der Stadt. 
Zahlreiche Menschen sind heute unterwegs 
und bestaunen die Auslagen in den Buden. 
„Da ist sie“, � üstert Irma, als sie eine stämmi-
ge Frau mit knallroter Mütze entdeckt. „Tanja 
Perleberg.“ Irma und Vera beobachten mit 
Ferngläsern, wie Tanja eine Sammelbüchse 
aus ihrer Handtasche holt und einen Passan-
ten anspricht, der prompt fünf Euro spendet. 
„Wir vermuten, dass Tanja Geld aus der Samm-
lung für sich abzweigt“, erklärt Irma. „Deshalb 
stellen wir ihr heute eine Falle. Du wirst darü-
ber staunen, wie wir sie überführen werden.“

Irma würde sich selbst als Hobbydetek-
tivin bezeichnen und hatte ihrem Bekannten, 
Pfarrer Uhland, versprochen, seinem Verdacht 
bezüglich Tanja nachzugehen. Vera Schiller 
ist ihre Nichte und Irma hat sie quasi zur Un-
terstützung ihrer Ermittlungsaktion eingela-
den – außerdem hat sie von deren Wohnung 
im dritten Stock aus den Weihnachtsmarkt 
bestens im Blick. Unten stecken die ersten Pas-
santen ihre Spenden in Tanjas Büchse. „Aber 
die Büchsen sind doch sicher verplombt“, sagt 
Vera Schiller. „Klar, wenn Pfarrer Uhland die 
leeren Büchsen ausgibt, verplombt er sie“, 
sagt Irma. „Die Büchsen werden von ihm im 
Pfarrhaus am Kirchplatz verwahrt, seit vor ein 
paar Wochen in die Sakristei der Kirche einge-
brochen wurde. Der Einbrecher hat die Kaf-
feekasse des Presbyteriums mitgenommen, 
die wir in einer alten Sammelbüchse aufbe-
wahrt hatten. Seitdem sind wir vorsichtig.“ 
Drüben steckt gerade eine Frau einen Schein 
in die Büchse. „Das ist Annie Mühsam“, sagt 
Irma zufrieden. „Wir haben ausgemacht, dass 
sie einen markierten Zehneuroschein spen-
det. Dann lassen wir uns mal überraschen, ob 
wir diesen später noch in der Büchse � nden!“

Nach drei Stunden verstaut Tanja Perle-
berg die Sammelbüchse in ihrer Handtasche, 
bummelt über den Weihnachtsmarkt und 
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Letzte Ausgabe im 2023
Montag, 18. Dezember
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Eisiges Versteck
„Der ist in einem Sportwagen wegge-
fahren. So ein gelber wie in dem Film aus 
den 90er-Jahren. Den Schmuck hat er in 
eine Supermarkt-Papiertüte gepackt, be-
vor er mir auf den Kopf geschlagen hat.“ 
Der Juwelier betastet die Beule. Kommis-
sarin Liz Blum macht sich Notizen. Wenig 
später klingelt sie an der Tür eines Man-
nes, auf den ein entsprechendes Auto zu-
gelassen ist. Luca Voß, der Polizeirepor-
ter, begleitet sie. Beide sind froh, aus dem 
Schneegestöber ins Trockene zu kommen. 
Sie hängen ihre Jacken an die Garderobe, wo schon eine ande-
re vor sich hin tropft. Blum fragt den Mann nach einem Alibi für 
die Tatzeit. „Ich war den ganzen Tag hier. Ich geh doch bei dem 
Mistwetter nicht raus!“, raunzt er Blum an. „Kann ich mal ins 
Bad?“, fragt Voß. Der Mann seufzt. „Wenn’s sein muss! Die Tür 
gegenüber der Küche.“ Blum schaut in den Garten hinaus, wo 
ein Schneemann steht. „Haben den Ihre Kinder gemacht?“ – 
„Hab keine. Den hab ich gestern für mich gebaut. Was dage-
gen?“ – „Gestern sagen Sie?“, will Blum wissen. Der Mann nickt. 
Voß kommt zurück. „Ist dir etwas aufgefallen?“, fragt Blum ihn 
leise. Voß zuckt mit den Schultern. „Auf dem Küchentisch liegt 
eine Rolle Plastikabfalltüten. Aber das hilft nicht wirklich wei-
ter.“ Doch Blum lacht. „Und ob! Ich muss noch mal kurz in den 
Flur.“ Keine Minute später kommt sie mit einem Paar Schuhe 
und einer Jacke zurück. „Was wollen Sie mit meinen Sachen?“, 
schreit der Mann die Kommissarin an. Was beweisen Jacke und 
Schuhe, und wo vermutet Blum die Beute?  Wagemann/DEIKE

Lösung 
„Eisiges Versteck“:
Der Täter hat den 
Schmuck zum 
Schutz gegen Nässe 
in eine Plastikabfall-
tüte gepackt und 
dann im Schnee-
mann versteckt. Er 
will nicht draußen 
gewesen sein und 
den Schneemann 
am Tag vorher ge-
baut haben – doch 
Jacke und Schuhe 
sind nass.

Letzte Ausgabe in diesem Jahr:

18. Dezember 2023

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

http://www.zahnarztpraxis-oswald.ch
http://www.yellowblumen.ch
http://www.artho-uhren.ch
http://www.facebook.com/dorfladae/?locale=de_DE
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Haben Sie die letzte 
Ausgabe verpasst?
Hier anklicken und geniessen

WIR ONLINE MAGAZIN |WIR aktuell

66

Gerne 50% WIR

BUCHEN SIE JETZT IHRE FERIEN 2024

70% WIR
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Lieber 
Cashback 
statt Cash 
weg?
Jetzt Geld zurückerhalten  
beim Kauf eines hochwertigen 
Business-Druckers.

brother.ch/cashback
 
Aktionszeitraum: 1.10. bis 31.12.2023.  
Einlösbar innert 30 Tagen ab Kaufdatum. 
Alle Beträge sind in Schweizer Franken (CHF)  
angegeben. | 10.2023

M
FC

-L
6

9
0

0
D

W
T

Monolaser

Farblaser

Einsparen
Wenige Tage später überweist 
Brother Ihnen den Cashback-
Betrag mittels Banküberweisung.

Einlösen
Cashback einfordern unter 
brother.ch/cashback innert 
30 Tagen ab Kaufdatum.

Einkaufen
Gewünschtes Aktionsmodell  
bis zum 31.12.2023 auswählen 
und kaufen.

SO EINFACH GEHT’S

MODELLE

MODELLE

HL-L6400DWC1

HL-L9310CDWZW1

HL-L9310CDWTC2

HL-L9310CDWTTC2

HL-L9470CDNRE1 

MFC-L9570CDWZW1

MFC-L9570CDWTC2 

*Nur im Fachhandel erhältlich

MFC-L9670CDNRE1

MFC-EX670RE1*

MFC-L9577CDWC1*

HL-L6400DWTC1 

MFC-L6900DWC1

MFC-L6900DWTC2

CASHBACK

CASHBACK

200.–

200.–

300.–

200.–

300.–

300.–

200.–

300.–

200.–

300.–

200.–

300.–

300.–

Inkjetdrucker 
in Aktion: 
MFC-J6955DWTS1 
MFC-J6957DWTS1

300
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300
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300
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150
CASHBACK
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192_Brother_SMB_Cashback_Herbst_POS_Blatt_210x297_DE_RZ.indd   1192_Brother_SMB_Cashback_Herbst_POS_Blatt_210x297_DE_RZ.indd   1 13.09.23   13:4613.09.23   13:46OCoTex AG - Schöngrund 33 - 6343 Rotkreuz  
Rufen Sie uns an: 041 799 50 00. Email: info@ocotex.ch

1. Cashback bis 300 Franken 
2. Gutschein à Fr. 100.00

3. Portofreie Lieferung
4. 50% WIR-Anteil
5. 5 Jahre VorOrt-Garantie
6. fixe tiefe Preise pro Kopie   
    (günstiger als Toner kaufen)
7. 5 Jahre vollautomatische  
    portofreie Zustellung Supplies
8. Gratis Hotline

für 
Läderach-
Chocolat

OCoTex AG - Schöngrund 33 - 6343 Rotkreuz  
Rufen Sie uns an: 041 799 50 00. Email: info@ocotex.ch

 
1. Cashback bis Fr. 300.00 
2. Gutschein à Fr. 100.00 für              

Läderach-Chocolat

3. Portofreie Lieferung
4. 50% WIR
5. 5 Jahre VorOrt-Garantie
6. Fixe tiefe Preise pro Kopie   
    (günstiger als Toner kaufen)
7. 5 Jahre vollautomatische  
    portofreie Zustellung         
    Supplies
8. Gratis Hotline
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WIDDER 21.03.–20.04.
In diesem Monat kön-
nen Sie voll durchstar-
ten. Der Kosmos ver-
hilft Ihnen mit einem 
Energieschub zu einem 

Motivationshoch. Sie sprühen vor gu-
ten Ideen und wachsen über sich 
selbst hinaus. Da lässt der Erfolg nicht 
lange auf sich warten. Neben viel Lob 
und Anerkennung wirkt sich der Erfolg 
auch positiv auf Ihr Gehaltskonto aus.

STIER 21.04.–20.05.
Singles dürfen sich in 
Startposition bringen. 
In diesem Monat wird 
eine neue Bekannt-
schaft für viel Herz-

klopfen sorgen und die Schmetterlin-
ge im Bauch überschlagen sich. Die 
lang ersehnte Schulter zum Anlehnen 
ist in greifbarer Nähe. Auch Stiere in 
fester Partnerschaft können sich über 
ein Hoch in der Liebe freuen.

ZWILLINGE 21.05.–21.06.
Der Kosmos stellt Ihre 
Zufriedenheit auf den 
Prüfstand: Läuft es pri-
vat und beruflich so, 
wie Sie es sich wün-

schen? Schauen Sie genau hin, bleiben 
Sie dabei aber stets geduldig und ob-
jektiv. Es gilt jetzt, einen kühlen Kopf 
zu bewahren und keine vorschnellen 
Entscheidungen zu treffen, um letzt-
lich gute Ergebnisse zu erzielen.

KREBS 22.06.–22.07.
Achten Sie zunehmend 
darauf, die Grenzen Ih-
rer Belastbarkeit nicht 
zu überschreiten. Pla-
nen Sie regelmäßige 

Erholungspausen ein, alles andere 
würde Sie übermäßig erschöpfen und 
wäre ein leichtsinniger Umgang mit 
der Gesundheit. Es muss nicht immer 
alles perfekt sein und es muss auch 
nicht alles an Ihnen hängen bleiben.

LÖWE 23.07.–23.08.
Ihre Sonne lässt Sie in 
diesem Monat ganz be-
sonders strahlen. Sie 
haben die Anziehungs-
kraft eines ganzen Ma-

gnetbergs. Ihrem charmanten und hu-
morvollen Auftreten kann sich kaum 
jemand entziehen. Warum auch? Sie 
tun Ihren Mitmenschen gut. Das strei-
chelt natürlich Ihr Ego, lässt Sie aber 
nicht überheblich werden.

JUNGFRAU 24.08.–23.09.
Der Kosmos sorgt für 
den Überblick: Sie be-
wältigen Ihren Alltag 
mit Selbstdisziplin und 
einem ausgeprägten 

Gefühl für Verantwortung. Ihre Argu-
mente bei wichtigen Entscheidungen 
sind klar und überzeugend. Wenn Sie 
nun noch darauf achten, dass Ihr Pri-
vatleben nicht zu kurz kommt, läuft 
alles genau nach Plan.

WAAGE 24.09.–23.10.
Die Richtung, die Sie 
eingeschlagen haben, 
ist äußerst vielverspre-
chend. Lassen Sie sich 
unter keinen Umstän-

den beirren, wenn Neider versuchen, 
Ihnen Steine in den Weg zu legen. Blei-
ben Sie ganz bei sich und vertrauen 
Sie Ihrer Intuition. Der Kosmos steht 
Ihnen lenkend zur Seite und lässt Sie 
das Ziel nicht aus den Augen verlieren.

SKORPION 24.10.–22.11.
Sie möchten aus der 
Monotonie des Alltags 
ausbrechen und mehr 
aus Ihrem Leben ma-
chen? Dafür müssen Sie 

nicht gleich alles über den Haufen 
werfen und Brücken abbrechen. Wie 
wäre es zum Beispiel mit sozialem En-
gagement? Ehrenamtliche Tätigkeiten 
können eine große Bereicherung sein, 
es wäre einen Versuch wert.

SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Auch wenn Ihr Einsatz 
vielerorts auf Bewun-
derung stößt – über-
treiben Sie nicht und 
geben Sie Ihren Akkus 

die Chance, sich gelegentlich wieder 
aufzuladen. Nicht schweißtreibende 
Work outs, sondern lange Wanderun-
gen in der Natur bringen Ihnen die nö-
tige Bodenhaftung. Yogaübungen sor-
gen zusätzlich für Ausgeglichenheit.

STEINBOCK 22.12.–20.01.
Singles können in die-
sem Monat auf eine Be-
gegnung hoffen, die ih-
nen die Zurückhaltung 
nimmt und ihnen zu-

sätzlich das Gefühl gibt, sich fallen  
lassen zu können. Insgesamt gilt für 
Steinbockgeborene, dass der Kosmos 
sie unterstützt, den Emotionen freien 
Lauf zu lassen und die in ihnen schlum-
mernde Sinnlichkeit zu zeigen.

WASSERMANN 21.01.–19.02.
Wassermanngeborene 
denken in diesem Mo-
nat gar nicht daran, in 
Konfliktsituationen ab-
zutauchen. Der Kosmos 

versorgt Sie mit ausreichend Selbstbe- 
wusstsein, um ohne Umschweife auf 
den Punkt zu kommen und bestimmt 
Ihre Meinung zu sagen. Sie sind sich 
Ihrer Stärken bewusst und lassen sich 
nicht von Ihrem Ziel abbringen.

FISCHE 20.02.–20.03.
In diesem Monat läuft 
alles nach Plan. Das ist 
ein guter Moment, sich 
intensiver um das eige-
ne Wohlbefinden zu 

kümmern. Wellnessbäder und Massa-
gen würden in Ihrem Kalender sicher 
noch Platz finden. Stimulieren Sie Ihre 
inneren Organe zum Beispiel mit Fuß-
reflexzonenmassagen und gönnen Sie 
sich wohltuende Anwendungen.

http://www.ocotex.ch
http://www.ocotex.ch
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Sagt der Zahnarzt zu seinem Patien-
ten: "Die Rechnung schicke ich Ihnen 
erst in drei Wochen. Ich möchte 
nicht, dass Sie zu früh mit Ihren 
neuen Zähnen knirschen."

"Papi, was hatten die Menschen 
denn früher, als es noch keine Han-
dys und keine Computer gab?" – 
"Ihre Ruhe."

"Wir haben heute wieder jede Menge 
Binnen-Post bekommen", meldet die 
Sekretärin ihrem Chef. "Was ist denn 
Binnen-Post", will der erstaunt wis-
sen. "Na, das sind Briefe, die alle 
gleich anfangen: 'Wenn Sie nicht bin-
nen zwei Wochen ..."

"Es tut mir leid", sagt der Anwalt zu 
seinem Mandanten, "all meine Bemü-
hungen, Ihren Prozess zu gewinnen, 
waren umsonst." Darauf meint der 
Mandant: "Ich freue mich, dass Sie 
die Frage des Honorars so offensiv 
ansprechen."

Am Ende der Behandlung schlägt der 
Masseur dem Patienten dreimal klat-
schend auf den Hintern. "Gehört das 
mit zur Therapie?", will der darauf mit 
schmerzverzerrtem Gesicht wissen. 
"Nein", meint darauf der Masseur, 
"aber irgendwie muss ich meinem 
Kollegen ja signalisieren, dass der 
Nächste sich fertig machen kann."

Begegnen sich zwei Siemens-Mana-
ger. Fragt der eine: "Wie geht’s denn 
so?" Antwortet der andere: "Besser 
als morgen."

Der Bundespräsident besucht eine 
Psychiatrische Anstalt und wird von 
einem Patienten gefragt, wer er denn 
sei. "Ich bin der Bundespräsident", 
antwortet er lächelnd. Da klopft ihm 
der Patient auf die Schulter und 

meint: "So hat’s bei mir auch ange-
fangen."

"Herr Ober, warum heißt dieses 
Gericht denn 'Räuberpastete'?" – 
"Warten Sie, bis die Rechnung 
kommt!"

"Was hat deine Frau gesagt, als du 
gestern so spät nach Hause gekom-
men bist?" – "Nichts, sie hat nur den 
Kopf geschüttelt." – "Echt? Nur?" – 
"Naja, der Nacken tut mir jetzt noch 
weh."

"Sie sind also Meteorologe. Treffen 
denn Ihre Vorhersagen immer zu?" – 
"Natürlich! Nur der Tag stimmt nicht 
immer."

Meint der Arbeitslose: "Wie soll man 
sich denn noch vom Tellerwäscher 
zum Millionär hocharbeiten, wenn 
überall Geschirrspülmaschinen ste-
hen!"

"Frauen werden nicht zum Priester-
amt zugelassen, weil sie beim Letz-
ten Abendmahl nicht dabei waren." – 
"Ach, ich wusste gar nicht, dass 
Bayern dabei waren."

Panne beim Provinztheater: Der Held 
soll von einem Schuss getroffen nie-
dersinken, doch der Schuss kommt 
und kommt nicht. Schließlich greift 
sich der Schauspieler an den Magen 
und schluchzt zu Boden fallend: "O 
weh, man hat mich vergiftet!" In dem 
Moment ertönt der Schuss. Der Held 
bäumt sich nochmals auf und ruft 
zusammensackend: '"Und nun auch 
noch das!"

"Ich bin dermaßen verliebt in Sie, dass 
ich glatt den Verstand verliere." – 
"Dann passen Sie aber auf: So kleine 
Gegenstände sind schnell einmal für 

immer verschwunden."

"Haben sich deine Eltern über die 
Vase gefreut, die du ihnen geschenkt 
hast?" – "Ich glaub schon. Sie mein-
ten, es treffe sich gut, dass Oma bald 
Geburtstag hat."

Das junge Mädchen hat zum ersten 
Mal ein Rendezvous. "Meine Mutter 
hat mir gesagt, dass ich auf all Ihre 
Avancen mit Nein antworten soll." – 
"Ich verstehe. Haben Sie etwas dage-
gen, wenn ich Sie küsse?" – "Nein!"

"Könnte ich Sie bitte einmal unter drei 
Augen sprechen, Chef?" – "Natürlich, 
aber warum denn 'unter drei Augen'?" 
– "Eines hab ich bereits auf Ihre Toch-
ter geworfen."

"Jetzt stehen Sie dieses Jahr bereits 
zum vierten Mal vor mir", schimpft der 
Richter mit dem Angeklagten, "schä-
men Sie sich!" – "Das ist nicht nett, 
Herr Richter", beschwert sich der 
Angeklagte, "auch ich sehe Sie jetzt 
zum vierten Mal und mach Ihnen kei-
nen Vorwurf daraus."

"Helfen Sie mir bitte", fleht der Patient 
den Psychologen an, "den ganzen Tag 
über führe ich Selbstgespräche!" – 
"Kein Grund zur Beunruhigung", ant-
wortet der Psychologe, "Millionen von 
Menschen führen Selbstgespräche." 
– "Mag sein", beharrt der Patient, 
"aber was ich sage, ist so entsetzlich 
langweilig!"

Oliver lädt einen Arbeitskollegen zum 
Essen ein und erklärt ihm den Weg. 
"Und wenn du dann vor der Haustüre 
stehst, kannst du ruhig mit dem Ellbo-
gen klingen", sagt er zum Schluss. 
"Warum denn mit dem Ellbogen?" – 
"Na, du wirst doch nicht mit leeren 
Händen kommen!"

"Dann nehme ich die hochhackigen 
roten Schuhe, die ich vorhin anpro-
biert habe", entschließt sich endlich 
die anspruchsvolle Kundin. "Tut mir 
leid", meint darauf die Verkäuferin, 
"die hat meine Kollegin vor drei Stun-
den verkauft."

"Du machst jetzt sofort das Licht aus 
und schläfst", schimpft die Mutter mit 
ihrem Sohn, der einfach nicht zu lesen 
aufhören will. "Das geht nicht, Mama, 
ich muss das Buch dringend zu Ende 
lesen! Auf dem Umschlag steht: 'Für 
Jungen von 10 bis 12' – und morgen 
werde ich 13!"
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Floh Ewald hat sechs Richtige im 
Lotto. Sein Freund will wissen, was er 
mit dem ganzen Geld anfangen will. 
"Hach", meint Ewald darauf schwär-
merisch, "ich erfülle mir einen großen 
Traum: einmal einen Hund für mich 
ganz allein zu haben."

"Immer muss ich für Beleidigungen 
herhalten", beschwert sich das 
Schwein beim Hofhund: "Ein böser 
Mensch wird als Schwein bezeich-
net; wer sich nicht wäscht, ist ein 
Schwein; und wenn es irgendwo 
unordentlich ist, dann nennt man das 
einen Schweinestall! Das ist doch 
gemein, oder!“ – "Du hast recht", 
meint darauf der Hofhund, "das ist 
wirklich eine Schweinerei."

Tante Agathe sitzt im Eisenbahnab-
teil, ihr gegenüber ein Junge, der 
ständig die Nase hochzieht. Schliess-
lich wird es ihr zu viel, und sie fragt 
den Junge, ob er denn kein Taschen-
tuch bei sich habe. "Schon", meint 
der darauf misstrauisch, "aber aus-
leihen tu ich es Ihnen nicht!"

"Warum hast du denn deinen neuen 
Anzug auf den Dachboden gehängt?", 
fragt die Frau verwundert. – "Der Arzt 
meint, da sei ’ne Grippe drin."

Die Lehrerin versucht ihrer Klasse 
deutsche Grammatik nahezubringen. 
"Wenn ich sage 'Jens kauft Brot', wo 
ist dann das Subjekt?" Meldet sich 
Max etwas unsicher: "Vermutlich 
beim Bäcker?"

"Letzte Woche hab ich mir aus der 
Bibliothek ein Buch von Karl May 
ausgeliehen. Das ist ganz schön 
langweilig!", erzählt Jochen seinem 
Freund. "Welchen Band hast du dir 
denn geholt?" – "'Das Kapital'." – 
"Mann, das ist doch von Karl Marx!" 

– "Ach deshalb kommen da keine 
Indianer vor!"

Das Ehepaar Müller ist im Herbstur-
laub. "Herrlich", ruft Herr Müller 
begeistert aus, "diese herrlichen 
Berge!" – "Dass dir die gefallen, 
erstaunt mich nicht", meint darauf die 
Frau, "das sind schließlich Wein-
berge."

Opa Walter geht in die Musikalien-
handlung: "Ich hätte gern die rote 
Trompete da drüben und die weiße 
Ziehharmonika." Meint darauf der 
Verkäufer: "Den Feuerlöscher können 
Sie haben, aber die Heizung bleibt 
hier!"

"Wenn ich abends Rotwein trinke, 
kann ich nicht schlafen", meint ein 
Partygast zu Marlene, die Mühe mit 
Smalltalk hat. "Bei mir ist es genau 
umgekehrt", entgegnet sie trocken, 
"wenn ich abends schlafe, kann ich 
keinen Rotwein trinken."

Der Arzt schaut besorgt auf das Bein 
des verletzten Fußballspielers: "Wur-
den Sie vorher schon mal an dem 
Knie operiert?" – "Nein", meint darauf 
der Fußballer, "immer nur hinterher."

Ein Fallschirmspringer hat sich in 
einem Baum verheddert. Als ihm der 
Bauer mit einer Leiter runterhilft, 
meint der Fallschirmspringer: 
"Schade, ich wollte doch einen 
Rekord aufstellen." – "Das ist Ihnen 
gelungen", meint darauf der Bauer, 
"Sie sind der Erste hier in der Gegend, 
der von einem Baum runterkommt, 
den er gar nicht raufgeklettert ist."

Ein Marsmännchen steht vor einer 
Zapfsäule und will mit ihr ein 
Gespräch beginnen. Nach einer 
Weile meint es entnervt: "Jetzt nimm 

doch mal die Finger aus den Ohren, 
so kannst du ja gar nichts verstehen!"

"Ihr Sohn bekommt also immer noch 
Geigenunterreicht. Ist das auf Dauer 
nicht recht teuer?" – "Wie man’s 
nimmt: Immerhin hab ich inzwischen 
die beiden Nachbargrundstücke zum 
halben Preis bekommen."

Der kleine Oskar läuft mit seiner Mut-
ter an der Kirche vorbei, an deren 
Turm gerade ein Handwerker die Uhr 
repariert. "Mami", sagt darauf der 
Kleine, "wenn der Mann so kurzsich-
tig ist, wieso hat er dann keine Arm-
banduhr?"

Bei einer Straßenumfrage fragt ein 
Journalist einen Passanten: "Was ist 
Ihrer Meinung nach das Problem in 
unserer Gesellschaft – mangelndes 
Wissen oder Desinteresse?" Darauf 
der Passant: "Keine Ahnung, ist mir 
aber auch egal."

"Es wäre besser, wenn Sie Ihren Füh-
rerschein freiwillig abgeben würden", 
ermahnt der Polizist die ältere Dame, 
"Sie haben schon zwei Fußgänger 
angefahren." – "Ach, wie viele darf 
man denn?"

Oliver und Kai kommen aus einem 
Rockkonzert. "Neulich hab ich gele-
sen, dass zu laute Musik dauerhaft 
taub machen kann", erzählt Kai sei-
nem Freund. Darauf meint Oliver: 
"Freut mich, dass es dir gefallen hat."

"Fünf Tage brauche ich, um einmal 
um meine Farm herumzufahren", gibt 
der Texaner an. "Ach", meint darauf 
sein Gegenüber, "so eine Schrott-
kiste hatte ich auch schon mal."
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Hört man den Namen Zermatt, 
denkt man wohl zuerst an das 
weltberühmte Matterhorn mit sei-
nen beeindruckenden 4478 Metern 
Höhe und der charakteristischen 
Form. Oder an das riesige Skige-
biet Matterhorn Ski Paradise, die 
präparierten Pisten und Après-
Ski-Hütten, in denen leicht ange-
trunkene, gut gelaunte Winter-
sportler zu eingängigen Schlagern 
schunkeln.

Dass Zermatt eine – im Winter wie im 
Sommer – bezaubernd idyllische 
Region der Schweiz ist, zahlreiche 
beeindruckende Landschaftserleb-
nisse bereithält, den Magen mit kuli-
narischen Köstlichkeiten und das 
Herz mit lustigen, aber auch tragi-
schen Anekdoten erwärmen kann, ist 
dabei schnell vergessen. Zwischen 
imposanten Gipfeln eingebettet und 
vom schnell fließenden Wasserlauf 
Mattervispa durchkreuzt, liegt auf 
1610 Metern die beliebte Gemeinde, 
die zum Kanton Wallis gehört. Will 
man die höchsten und markantesten 
Berge der Schweiz oder sogar der 
gesamten Alpen besuchen, ist man 
in Zermatt genau richtig. In der Ferne 
sieht man die schneeweiße, zum 
Monte-Rosa-Massiv gehörende 
Dufourspitze in der Sonne leuchten. 
Sie ist der höchste Berg der Schweiz 
und hat, zumindest Stand heute, eine 
faszinierende Vergletscherung zu 

Pistenspass, Natur und Gipfelsturm

Winter in Zermatt

bieten, die sich wie ein Collier um den 
Gipfel schmiegt.

Aber nicht nur Bergsteiger kommen 
auf ihre Kosten, sondern auch Winter-
sportler werden bei Weitem nicht mit 
faden Pisten abgespeist. Alleine vor 
oder in diesen monumentalen, 
blitzweißen Kulissen seine Kurven zu 
fahren, ist schon Erlebnis genug. Aber 
wer die sportliche Herausforderung 
sucht, kann zusätzlich eine 15 Kilo-
meter lange Abfahrt vom Kleinen Mat-
terhorn hinunter nach Zermatt wagen 
oder mit den Tourenskiern abseits der 
Pisten, natürlich nur mit entsprechen-
der Erfahrung, die stille, in Watte 
gepackte Landschaft erkunden. 
Sogar eine Wintertour auf die Dufour-
spitze oder andere Gipfel ist machbar, 
aber nur sehr Geübten vorbehalten. 
Wer lieber in laientauglicheren Gebie-
ten bleiben will, kann zusammen mit 
dem angegliederten Gebiet 
Breuil-Cervinia auf der italienischen 
Seite über 250 Kilometer Skipiste 
unsicher machen. Mit der Drei-
seil-Umlaufbahn ist es sogar möglich, 
bequem vom Matterhorn Glacier 
Paradise zur Testa Grigia zu gelan-
gen. Wenn die Knie dann nachmittags 
langsam müde und die Finger blau 
vor Kälte werden, kann man sich auf 
einer der urigen Hütten mit knusprig 
gebackenen Rösti oder herzhaft 
schmelzendem Raclette verwöhnen 
lassen und für weitere Abfahrten stär-

ken – auch wenn die vielleicht nur 
noch ins Tal und in den Whirlpool 
des Wellnesshotels führen, um den 
handfesten Muskelkater auszukurie-
ren.

Wer einmal die Zauber Zermatts 
erlebt hat, kommt von dem Ort mit 
seinen wuchtigen Gletschern, den 
herzlichen Menschen und dem lusti-
gen Treiben auf den Hütten und im 
Tal nicht mehr los und würde das „Uf 
Wiederluege!“ beim Auschecken im 
Hotel gern wörtlich nehmen. Schlen-
dert man am Abend des letzten 
Urlaubstags entspannt, zufrieden 
und etwas erschöpft durch die Gas-
sen Zermatts, kommt man vielleicht 
am urtümlich aussehenden Inderbi-
nen-Brunnen vorbei. Er ist dem 1900 
geborenen Ulrich Inderbinen gewid-
met, der einer der bekanntesten und 
vor allem fleißigsten Bergsteiger der 
Region war. Die Dufourspitze bestieg 
er über 80 Mal, das Matterhorn über-
dies ganze 371 Mal, einmal davon 
sogar noch im Alter von 89 Jahren. 
Bis zu seinem 97. Lebensjahr arbei-
tete der Schweizer mit tiefster Über-
zeugung und Begeisterung als Berg-
führer. Im Jahr 2004 endete dann 
sein langes, naturverbundenes 
Leben – ein Leben, das als solches 
eine leidenschaftliche Liebeserklä-
rung an Zermatt mit seinen traum-
haften Gipfeln war. 
                                              atm/DEIKE
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DIE NEUE ALL-ON-6-TECHNIK:
Der kurze Weg zum fixen Zahnersatz
Dank neuen Implantat Techniken, stehen den Patienten heute neue Behandlungsmethoden
offen, die den Weg zum fixen Zahnersatz erheblich verkürzen. Die in dem vorderen Knochen
eingesetzten Implantate sind meistens sofort belastbar. Auf die frisch eingesetzten Implanta-
te kann eine gekürzte, provisorische Kunstoffbrücke aus 12 Zähnen innerhalb eines Tages
geschraubt werden. Während der Heilphase (3 bis 6 Monate) bietet diese provisorische
Brücke den Patienten ein ausgezeichnetes Komfortgefühl. Am Ende der Behandlung wird
diese durch eine fest verankerte, wunderschöne Keramikbrücke ersetzt, die vom Zahnarzt
jederzeit für Servicearbeiten abgeschraubt werden kann.

SPAREN SIE AM PREIS,
NICHT AN DER QUALITÄT!
Reisen Sie mit uns zu sorgfältigen Zahnbehandlungen nach
Ungarn und holen Sie sich Ihre ganz persönliche Schweizer
Zahnarztlösung zu echt ungarischen Preisen. Über 20‘000
Kunden sind begeistert mit sonnigem Lächeln aus Ungarn
zurückgekehrt!

FÜR ANGSTPATIENTEN BIETEN WIR DEN IN MODE 
GEKOMMENEN DÄMMERSCHLAF AN

MEHR INFOS UNTER: WWW.DÄMMERSCHLAF.CH

MEHR AUCH UNTER: WWW.ZAHNBEHANDLUNG-UNGARN.CH

5500%%
WWIIRR

RESERVIEREN SIE JETZT EINEN KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN! TELEFON 071 951 02 71 
F. OSWALD CONSULTING GMBH

St. Galler Strasse 62b | 9500 WiI |  Telefon 071 951 02 71 | Fax 071 951 02 73 
info@zahnbehandlung-ungarn.ch | www. zahnbehandlung-ungarn.ch

Firmenvideos

KONTROLLFAHRTEN 2023

   

WOCHENFAHRTEN
2023 

GUT VORBEREITET HIN - 
SORGLOS ZURÜCK, DANK 
ZAHNKLINIK IN   EBIK  ON/LU  
UND 9500   WIL/SG

Abfahrt am Mittwochabend (Nachtfahrt) um 20.00 Uhr ab Bahnhof Wil 
(zwischen Frauenfelderbahn Gleis 11 und Restaurant Eggä 12) mit Ankunft 
in Győr am Donnerstagmorgen gegen ca. 06.00 Uhr. Heimreise am 
Samstagmorgen (Tagesfahrt) um 05.30 Uhr mit Ankunft in Wil gegen 17.00 
Uhr. Parkplatzmöglichkeiten für pauschal Fr. 40.– in WIPA Parkhaus 
Bahnhof, Weststrasse 4, 9500 Wil. Wir reisen mit einem 4-Stern-
Zonnenbusz Car *Toilette an Bord. 

KKUURRZZFFLLUUGG  MMIITT  FFRRAANNZZ  OOSSWWAALLDD  22002233    
Abflug jeweils Sonntagabend ca. 21.00 Uhr mit Rückflug am Mittwoch 
um 20.00 Uhr, Diese Flüge werden von Herr Oswald persönlich, oder 
von einer unseren Mitarbeiterinnen begleitet.

Unsere Wochenfahrten, 
Sonntag bis Samstag, 
finden während dem ganzen 
Jahr mit unserem neuen 
modernen SETRA Car statt.

50% WIR
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Liebhabern derhochpro-
zentigen Spirituose geht bereits das 
Herz auf, wenn die goldene Flüssig-
keit sich weich aus der Flasche in das 
Glas ergießt und das einzigartige 
Aroma die Nase streift. Allein dieser 
Moment verspricht Edles. Whisky – 
natürlich ausschließlich pur und in 
Zimmertemperatur. Wer ihn mit Soft-
getränken mischt, gilt als Verräter. 
Das Wasser des Lebens, so der Name 
aus dem Gälischen übersetzt, verleiht 

dem Konsumenten Stil, ist aber auch 
nicht ganz unkompliziert, was seine 
Geschichte und Herstellung betrifft.

Wer heute in Geschäften die 
Regale scannt, stößt auf amerikani-
sche, japanische und kanadische 
Sorten, dennoch verbinden die aller-
meisten Menschen nur ein Land mit 
dem Whisky: Schottland. Hier gilt er 
als Nationalgetränk und nicht 
umsonst ist der wahrscheinlich 

berühmteste aller Whiskys der 
Scotch. Die Schotten betreiben mit 
Abstand die meisten Whiskydestille-
rien der Welt. Ob es aber wirklich die 
Heimat des edlen Tropfens ist, bleibt 
bis heute ungeklärt, denn auch Irland 
erhebt Anspruch. Waren es schliess-
lich laut Legende die Kelten, die den 
ersten Whisky brauten. Schwarz auf 
weiß hingegen tauchte er erstmals 
1494 in schottischen Steuerunterla-
gen auf, als ein Mönch rund 60 Kilo-

102
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Wasser des Lebens
Torfig, ölig oder rauchig

Diese Adjektive drücken für Sie 
nicht gerade den puren Genuss 
aus? Dann sind Sie wohl kein 
Whisky-Trinker.

gramm Malz einkaufte, um daraus 
Hunderte Flaschen des Getränks 
herzustellen.

Die Zutatenliste für das 
Lebenswasser klingt zunächst sim-
pel: Man nehme Wasser, Getreide 
und Hefe. Nun ist Wasser aber nicht 
gleich Wasser. Schon hierbei zählt 
die Qualität, sodass die meisten 
Brennereien in die Nähe einer geeig-
neten Quelle gebaut wurden. Auch 

unter zahlreichen Hefearten eignen 
sich nur wenige für die Herstellung 
von Whisky. Das Getreide schließlich 
ist der entscheidende Faktor für die 
Beschaffenheit einer guten Sorte. 
Der wichtigste Vorgang hierbei ist 
das Mälzen, daher leitet sich auch 
der beliebte und vielfach verkaufte 
Single Malt ab: Es handelt sich dabei 
um ein Produkt aus nur einer Destille-
rie (Single), das ausschließlich aus 

gemälzter Gerste (Malt) besteht. Bei-
des ist keineswegs selbstverständ-
lich, denn die meisten Flaschen in 
den Supermarktregalen sind Blen-
ded Whiskys, also Mischungen ver-
schiedener Destillate. Sie bilden 
bestimmte Marken mit Wiedererken-
nungswert. Oder anders ausge-
drückt: Sie schmecken immer iden-
tisch.

Beim Single Malt hingegen 
schmeckt nicht nur jede Sorte anders, 
sondern der Inhalt jedes einzelnen 
Fasses hat seine ganz individuelle 
Note. Das Aroma eines Whiskys wird 
natürlich vom Herstellungsprozess 
geprägt: Rauchig wird er beispiels-
weise, weil das Getreide über einem 
Torffeuer getrocknet wurde. Nicht 
nur für den Charakter, sondern auch 
für die Farbe des späteren Getränks 
spielen die Lagerung, deren Dauer 
und nicht zuletzt die Holzart des Fas-
ses eine große Rolle. Meist zweifach 
destilliert, muss er mindestens drei 
Jahre lang reifen, damit er sich 
Whisky nennen darf. Es macht dabei 
einen entscheidenden Unterschied, 
ob er dies im Klima der Highlands 
oder auf einer Insel tut, ob im Fass 
früher Sherry oder Portwein gelagert 
wurde. Ein Großteil der Produkte 
kommt dann nach zehn bis 15 Jahren 
in den Handel.

Die Komplexität des Whis-
kys macht ihn zu einem ganz beson-
deren Getränk. Und das nicht nur für 
Genießer, die sich ab und zu ein 
Gläschen gönnen. Auch unter Inves-
toren ist das flüssige Gold mittler-
weile beliebt und kann beachtliche 
Wertsteigerungen erzielen. Whisky 
ist nicht teuer in der Herstellung, ein-
facher zu lagern als Wein, verdirbt 
nicht und immer wieder tätigen tradi-
tionsreiche Brennereien limitierte 
Einzelabfüllungen, die zu begehrten 
Sammlerstücken werden. Einzelne, 
sehr alte Single Malts wurden schon 
zu sechsstelligen Rekordsummen 
gehandelt. Das Risiko eines Wertver-
lusts ist gering, hier gilt: hochprozen-
tig statt hochspekulativ. Und sollte 
der Preis einer ergatterten Flasche 
doch einmal fallen, kann der Besitzer 
immer noch der wahren Bestimmung 
seiner Investition folgen: Köpfen und 
genießen. Na dann: „Zum Wohle!“ 
oder „Slàinte mhath!“, wie der 
Schotte sagt. ab/DEIKE
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Auflösung auf Seite 87

Liebe Leserinnen und Leser

In loser Folge werden wir interessante und infor-
mative Artikel von ChatGPT veröffentlichen. 
ChatGPT ist eine bahnbrechende KI-Technologie, 
die es uns ermöglicht, informative und unterhalt-
same Artikel zu Themen zu veröffentlichen, ohne 
dass wir sie selbst verfassen müssen. 

Wir machen nun den Test und lassen ChatGPT zu 
verschiedenen Themen schreiben. Wir haben 
nichts verändert, weder Inhalte, Rechtschreibung 
noch Interpunktion. Bei allen Artikeln von ChatGPT 
wird ChatGPT als Verfasser des Textes angeben. 
ChatGPT selbst gibt zu bedenken, dass die KI 
(Künstliche Intelligenz) für die Antworten bisher 
nur Quellen nutzt, die bis 2021 veröffentlicht wur-
den. 

Walter Sonderer

Die folgenden Artikel wurden von  ChatGPT generiert. Die Artikel wurden automatisch erstellt und nicht von 
einem menschlichen Autor verfasst.

Einleitung
In den letzten Jahren hat das Thema 
Gendern in unserer Gesellschaft 
zunehmend an Bedeutung gewon-
nen. Es handelt sich um eine Praxis, 
die darauf abzielt, sprachliche Aus-

drücke und Bezeichnungen so zu ver-
ändern, dass sie geschlechtsneutral 
sind und alle Geschlechter ein-
schließen. Obwohl das Gendern auf 
Kritik und Ablehnung stößt, hat es 
wichtige soziale und kulturelle Verän-

derungen angestoßen, die nicht igno-
riert werden können.

Die Notwendigkeit des Genderns
Die Notwendigkeit des Genderns 
ergibt sich aus dem Wunsch, die 
Gleichberechtigung der Geschlech-
ter zu fördern und Diskriminierung zu 
bekämpfen. Traditionelle Sprache 
und Begriffe neigen dazu, 
Geschlechterstereotype zu verstär-
ken und Menschen in bestimmte Rol-
len zu drängen. Indem wir unsere 
Sprache geschlechtsneutral gestal-
ten, können wir dazu beitragen, diese 
Stereotype aufzubrechen und Men-
schen die Freiheit geben, sich jen-
seits von traditionellen Geschlechter-
rollen zu definieren.

Gendern und Inklusion
Eine der wichtigsten Funktionen des 
Genderns ist die Förderung der Inklu-
sion. Indem wir geschlechtsneutrale 
Begriffe verwenden, stellen wir 
sicher, dass sich Menschen aller 
Geschlechter identifizieren können, 
ohne diskriminiert oder ausgeschlos-
sen zu werden. Dies ist besonders 
wichtig für Transgender- und nicht-bi-
näre Personen, die oft mit Schwierig-
keiten bei der Anpassung an eine 
Gesellschaft konfrontiert sind, die 
traditionelle Geschlechtskategorien 
bevorzugt.

Kritik am Gendern
Es gibt jedoch auch Kritik am Gen-
dern. Einige argumentieren, dass es 

Die Bedeutung des Genderns 
in unserer Gesellschaft
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Lösungen „Advents-Quiz“: 

1 C – „Adventus domini“ bedeutet über-
setzt „Ankunft des Herrn“ und bezeich-
net die Zeit, in der sich Christen auf die 
Geburt Jesu vorbereiten. 

2 D – Wer den Nikolaus begleitet, ist regi-
onal verschieden. In Österreich, Südtirol 
und Ungarn ist es Krampus und mancher-
orts auch Engel, der Beelzebub ist im 
Rheinland dabei. 

3 D – Hugh Grant spielt in der Komödie 
den englischen Premierminister, Emma 
Thompson seine Schwester und Liam 
Neeson einen verwitweten Vater. Alec 
Baldwin spielt nicht mit. 

4 A – „… der kleine Johann verfolgte mit 
Hilfe des Adventskalenders, den Ida ihm 
angefertigt […,] pochenden Herzens 
das Nahen der unvergleichlichen Zeit.“ 
(Thomas Mann, „Buddenbrooks“) 

5 A – Seit 1998 präsentieren Harley-Fah-
rer an diesem Tag ihre geschmückten 
Motorräder bei einem Konvoi, verteilen 
Süßigkeiten an Kinder und sammeln Geld 
für eine Stiftung. 

6 D – In dem Weihnachtslied aus dem 
16.  Jahrhundert wird auf die biblische 
Prophezeiung des Jesaja Bezug genom-
men, wobei die erblühte Rose im Lied-
text für die Geburt des zarten Jesuskinds 
steht. 

7 C – Die Adventszeit beginnt am Vor-
abend des ersten Adventssonntags und 
endet immer an Heiligabend. Daher kann 
der vierte Adventssonntag nie nach dem 
24. Dezember liegen. 

8 A – Zur Adventszeit herrscht in Kirchen-
räumen die Farbe Violett vor. An Weih-
nachten und Ostern wird Weiß verwen-
det, Rot sieht man an Karfreitag sowie 
P� ngsten, und Grün steht für die Zeiten 
zwischen den Hochfesten. 

9 D – Der Legende nach soll die Heilige 
Barbara auf dem Weg ins Gefängnis an 
einem Zweig hängengeblieben sein und 
diesen ins Wasser gestellt haben. Er soll 
an ihrem Todestag geblüht haben. 

10 A – Der Theologe Johann Hinrich Wi-
chern stellte 1839 erstmals vier große 
und 20 kleine Kerzen auf ein Wagenrad 
und zündete jeden Abend eine an, um 
Kindern die Adventszeit anschaulich zu 
machen. 

11 C – Ein US-amerikanischer Baptisten-
prediger gründete Mitte des 19. Jahrhun-
derts die Bewegung, indem er den ver-
meintlichen Zeitpunkt der Wiederkunft 
Christi errechnete. 

12 B – Jeder Sonntag im Kirchenjahr trägt 
einen Namen. Rogate ist der fünfte Sonn-
tag nach Ostern, Judika fällt in die Passi-
onszeit, Rorate wird der vierte und Gau-
dete der dritte Adventssonntag genannt. 

13 B – Die dekorativen Lichterbögen sind 
Teil der erzgebirgischen Volkskunst. Der 
älteste bekannte Bogen besteht aus Me-
tall und stammt aus dem Jahr 1740. 

14 C – Das Gedicht erschien erstmals 1969 
in einem Trick� lm, bekannt wurde es 
aber durch die Episode „Weihnachten bei 
Hoppenstedts“, die zum Weihnachts-
programm des deutschen Fernsehens 
gehört. 

15 B – Neben den Eltern Simpson und 
den drei Kindern Lisa, Bart und Maggie 
gehört Hund Knecht Ruprecht zur Trick-
� lmfamilie. Bart und sein Vater nahmen 
ihn nach einem Windhundrennen bei 
sich auf.

„Advent, Advent, 
ein Lichtlein brennt …“  

In unseren 15 Fragen dreht 
sich alles um jene vier Wochen, 
die von der Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest geprägt sind. 

2 Wer ist kein Begleiter des Nikolaus? 

A   Krampus
B   Engel 
C   Beelzebub
D   Kobold

1 Was bedeutet das lateinische 
Wort „adventus“? 

A   Geburt 
B   Erlöser 
C   Ankunft
D   Aufbruch

15 In welcher Fernsehserie heißt der 
Familienhund Knecht Ruprecht? 

A    „Alf“ 
B   „Die Simpsons“
C   „Eine schrecklich nette Familie“ 
D   „Die Nanny“

13 Woher stammt der in der Adventszeit 
beliebte Schwibbogen? 

A   Eifel  
B   Erzgebirge 
C   Lausitz
D   Sauerland

14 Wer wird in Loriots satirischem Gedicht 
„Advent“ ermordet? 

A   Großvater  
B   Briefträger 
C   Förster
D   Gärtner

5 Wer ist in manchen Schweizer Städten am 
ersten Dezembersamstag als Nikolaus ver-
kleidet unterwegs? 

A   Harley-Fahrer
B   Schornsteinfeger 
C   Hundebesitzer
D   Ärzte

4 In welchem Roman bekommt der kleine 
Johann 1869 von seinem Kindermädchen 
einen Adventskalender geschenkt? 

A   „Buddenbrooks“ 
B   „E�  e Briest“ 
C   „Unterm Rad“
D   „Der Sandmann“

12 Wie lautet die lateinische Bezeichnung 
des dritten Adventssonntags? 

A   Rorate 
B   Gaudete
C   Rogate 
D   Judika

7 Wann ist der spätmöglichste Termin 
für den vierten Adventssonntag? 

A   20. Dezember 
B   22. Dezember 
C   24. Dezember
D   25. Dezember

3 Wer spielt nicht in dem Episodenfi lm 
„Tatsächlich… Liebe“ mit, der die Geschichte 
verschiedener Paare zur Weihnachtszeit 
erzählt?  

A   Hugh Grant
B   Liam Neeson
C   Emma Thompson 
D   Alec Baldwin

10 Wie wurde der erste Adventskranz zu 
Ehren seines Erfi nders auch genannt? 

A   Wichernkranz
B   Lutherkranz 
C   Herderkranz 
D   Tillichkranz

11 Was versteht man unter Adventisten? 

A   Messdiener zur Adventszeit 
B   Betreiber von Weihnachtsmarktbuden 
C   Angehörige einer Freikirche
D   im Advent geborene Kinder

 ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTS ADVENTSQUIZQUIZQUIZQUIZQUIZQUIZ

9 Welcher Brauch wird am Barbaratag be-
gangen? 

A   Kerze entzünden 
B   Schuhe putzen 
C   Christbaum schlagen 
D   Zweige schneiden

8 Welches ist die liturgische Farbe des 
Advents? 

A   Violett
B   Grün 
C   Rot
D   Weiß

6 Welches ist kein Adventslied? 

A   „Macht hoch die Tür“
B   „Tochter Zion, freue dich“
C   „Maria durch ein Dornwald ging“ 
D   „Es ist ein Ros entsprungen“ 

übertrieben sei und die deutsche 
Sprache unnötig kompliziere. Sie 
befürchten, dass die Verwendung 
geschlechtsneutraler Begriffe die 
Kommunikation erschweren könnte. 
Es ist wichtig zu beachten, dass das 
Gendern nicht bedeutet, dass jeder 
Ausdruck oder jedes Wort geändert 
werden muss. Vielmehr geht es 
darum, sensibel und bewusst mit 
Sprache umzugehen und dort, wo es 
angebracht ist, geschlechtsneutrale 
Begriffe zu verwenden.

Die Zukunft des Genderns
Die Debatte über das Gendern wird 
sicherlich weitergehen, aber es ist 
unwahrscheinlich, dass diese Praxis 
in absehbarer Zeit verschwinden 
wird. Vielmehr wird erwartet, dass 
das Gendern in unserer Gesellschaft 

weiterhin an Bedeutung gewinnt und 
sich weiterentwickelt, um den 
Bedürfnissen und Wünschen einer 
vielfältigen Bevölkerung gerecht zu 
werden.

Fazit
Das Gendern ist ein wichtiges Werk-
zeug, um die Gleichberechtigung der 
Geschlechter zu fördern und Diskri-
minierung zu bekämpfen. Es trägt zur 
Inklusion von Menschen aller 
Geschlechter bei und ermöglicht es 
ihnen, sich frei und selbstbestimmt 
zu definieren. Obwohl es Kritik gibt, 
ist das Gendern eine notwendige und 
sinnvolle Praxis, die unsere Gesell-
schaft voranbringt und zu einer 
gerechteren und inklusiveren Welt 
beiträgt.                                     ChatGPT

BADEPLAUSCH

ERHOLUNG

WANDERN

Sonntag, 30. Juni - 
Freitag, 5. Juli 2024
 

4-Sterne Superior   
Hotel Belvédère
7550 Scuol/Engadin

Leistungen:

• 5 Übernachtungen
• Welcome-Apéro
• Schlemmerbrunch bis 11 Uhr
• Reichhaltiger Zvieri von 16-17 Uhr
• 4-Gang Gourmet-Nachtessen
• Engadin Bad Scuol: täglich unbe-    
   schränkte Eintritte in die Bäder und  
   Saunalandschaft auch am An- und         
   Abreisetag!
• Kurtaxe und Parkplatz
• Gästekarte Scuol, Postauto, RhB   
   und Bergbahnen

Preis pro Person 
im DZ inkl. Ausflüge

CHF 1'250.- 
mit 90% WIR
Getränke zu Lasten der Teilnehmer 
Konsumationen können im Hotel mit 
100% WIR bezahlt werden. 

Anmeldung bis 31. Oktober 2024
www.wsmarketing-rossrueti.ch
Auskunft erteilt Walter Sonderer
T 071 925 30 35 - M 079  207 81 26

Inkl. Ausflug 

ins Südtirol und 

nach Samnaun

6 Tage Bade- oder 
Wanderferien 2024 in 

Scuol/Engadin

AUSGEB
UCHT!
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R Ä T S E L K R I M I

Mörderischer Fackelzug
„Mannomann, diese Vereinsmeierei … hörst du das?“, Kommis-
sarin Liz Blum verdreht die Augen. Luca Voß, der Polizeireporter, 
nickt. Er begleitet Liz, die ihren kranken Vater bei der alljährli-
chen Winterwanderung vertritt. Einer der Streitenden ist der Kas-
senwart des Vereins, den anderen kann Blum im Schatten nicht 
erkennen. Der Kassenwart zischt: „Ich hab dir gesagt, ich zieh es 
durch und zeig dich an!“ – „D-das wirst du be-be-reuen!“, ruft 
der andere. In diesem Moment werden Fackeln ausgeteilt. Als 
Blum sich eine nimmt, stößt sie mit dem Vereinspräsidenten zu-
sammen und schrammt sich an der Fackel, die in seinem Ruck-
sack steckt. Schon setzt sich der Zug in Bewegung. Plötzlich ein 
Schrei! Der Kassenführer liegt tot mit einer angespitzten Pech-
fackel im Rücken am Wegrand. „Oh m-mein G-Gott!“ Der Vorsit-
zende ist erschüttert. Blum tritt zurück, um sich nicht wieder an 
seiner Fackel im Rucksack zu verletzen. 
Zum Glück ist sie nicht mehr da. Die nächs-
ten Tage ermittelt Blum, dass im Verein Gel-
der veruntreut wurden. Sie geht mit Voß 
noch einmal die Ereignisse der Mordnacht 
durch. „Ich weiß, wer es war!“, ruft Blum. 
Voß grinst. „Ich auch!“ Als sich an der Mord-
wa� e das Blut von Blum � ndet, sind sie sich 
sicher, dass sie den Richtigen verdächtigen. 
Der Vereinspräsident gibt beim Verhör zu, 
dass der Kassenprüfer eine Sonderprüfung 
veranlassen wollte, um ihm nachzuweisen, 
dass er Gelder aus der Kasse genommen hat. 
Wie sind Blum und Voß dem Mörder auf die 
Spur gekommen?  Wagemann/DEIKE

Lösung 
„Mörderischer 
Fackelzug“:
Der Vereinspräsident 
stottert. Auch die 
Person, die während 
des Streits dem Kas-
senwart gedroht 
hat, hat gestottert. 
Zudem handelt es 
sich bei der Mord-
wa� e um die Fackel, 
die im Rucksack des 
Präsidenten gesteckt 
hat. Er hat sie vorher 
angepitzt, um den 
Kassenwart zu er-
morden, falls der 
nicht einlenkt. Da 
Blum sich daran ver-
letzt hat, be� ndet 
sich ihr Blut auf der 
Wa� e.

www.wir-netz.ch



SONNTAGSVERKAUF 

Sonntag, 10. Dezember 
von 11 - 18 Uhr 

www.villabella.ch 

Villa Bella GmbH, Bettwarenfabrikation und Fabrikladen - Bergackerweg 5 
4802 Strengelbach - Autobahnausfahrt A1 Zürich-Bern bei Oftringen    

Alle Masse möglich 
Unterschiedliche Härtegrade 
Individuelle Visko-Auflagen 

Grosse Auswahl! 

Regelmässig Sonderposten 
verfügbar! Schnell sein lohnt sich!

Matratzen  

Duvet, Kissen,
Bettwäsche-
für den gesunden 
Schlaf der ganzen 
Familie!

Paradies 
für Betten

100% WIR 

  MO - FR 13.30 - 18.30 - SA 11.00 - 16.00 - Tel. 062  791 47 47 

"Es 
hät 
solangs
hät"

https://www.yumpu.com/de/document/read/68491452/katalog-villa-bella-schlafwelt

